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ühelmshavemr TaaedlM
X X UNö

Beftellvugen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Ml . 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Anzeige»
nehmen auswärts alle Annoncen»
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird di«
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Stau« für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Grzm str stmmiliche Kaiser!., KSm-l. «. Wt. Kehkden, smie str die Gememde» §a»t a. NeHMzödeas.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr eutgegengenommeu ; größere werden vorher erbeten.

W 101 Sonntag, den 30 . April 1893. 19. Jahrgang
Deutsches Reich .

Berlin , 28 . April . Dem „Standard " wird aus Rom tele -
graphirt : „ Frhr . Marschall v . Bieberstein hatte heute (Dienstag)
eine längere Unterredung mit dem Papste über politische Fragen
und speziell über die Wahrscheinlichkeit einer Zurückberufung der
Jesuiten . Se . Heiligkeit konnte jedoch von dem Kaiserlichen Staats¬
sekretär das Versprechen nicht erlangen , daß die Frage wieder aus¬
genommen werden würde . " Die „ Krzztg . " bemerkt dazu : „ Wir
halten diese Mittheilung für zutreffend. "

Geheimrath Richter , Generaldirektor der Laurahürte, erhielt
den russischen St . Annenorden 2 . Kl . in Anbetracht seiner Ver¬
dienste um die Hebung der russischen Eisenindustrie . (Die Laura¬
hütte betreibt in Polen das Filialwerk Katharinenhütte .) Diese
Auszeichnung eines deutschen Industriellen durch den russischen
Kaiser erscheint politisch bemerkenswerth.

Berlin , 28 . April. In der „Ahlwardt-Kommission " wurde
heute von den gestern zum Studium der „Akten " bestellten Re¬
ferenten Bericht erstattet . Zunächst widerlegte Finanzminister
Dr . MIquel eine Reihe vom Abg. Ahlwardt vorgebrachter Be¬
hauptungen unter Vorlegung authentischen Materials . Abg. Dr.
Porsch referirt über den Befund in den Akten und weist nach ,
daß keine einzige der Ahlwardt '

schen Behauptungen durch die
Akten erwiesen sei ; meist habe Abg. Ahlwardt deren Inhalt gar
nicht verstanden. Abg. Dr . Cuny referirt über die Beweisstücke
für die Ahlwardt 'schen Anschuldigungen bezüglich des Jnvaliden-
fonds. Zu den beiden gestern vorgelegenen Druckschriften habe
Ahlwardt ihm persönlich fünf Minuten vor der heutige« Sitzung ,
ein drit e Druckschrift , etwa aus dem Jahre 1877 , überreicht,
welche lediglich die Hannover -Altenbekener Bahn beträfe . Akten¬
material , neue Enthüllungen liegen also bezüglich des Jnvaliden-
fondS absolut nicht vor.

Straßburg , 28 . April . Die Königin Victoria von Eng¬
land traf gestern von Basel nach 9 Uhr abends hier ein und
wurde vom Statthalter Fürsten zu Hohenlohe im Salonwagen
begrüßt . Gleich nach 10 Uhr setzte die Königin die Reise nach
Ostende fort.

M N r i » k.
8 Wilhelmshaven, 29. April. Lt . z. S . BoyeS und Sek.-Lt . Ptnder

sind vom Urlaub zurückgekehrt und haben sich an Bord S . M. S . „ Stein"
einaeschtfst. — Nachstehende Kadetten sind an Bord S . M. S . „Stein" kmdrt. :
Bolongaro , Martini, Döhring , Walter, Buchholz , Wedemann, Bahlen, Witt¬
mann , Witt, Kräh , Quadet -Faslem , BrunS , Strammer, Straube , Metzner ,
Kuthe, Saatweber , Ttetgens , von Gaudecker , Bogt , Lleve , Dionysius , Dennert,
Ohltng , v. Bülow , Kotzte, Nerger, Schmidt, Becker. Trendmg, Keller , Frei¬
herr v. Ledebur , Reinhardt, Gerhardt , Lindau, Schwarz, Bendemano, Blume,
Waldeyer . — Der zum Artl .-Tepot Luxhaven versetzte Feuerw.-Prem .-Lt.
Worrmann ist dorthin abgereist . — Unt.-Lt . z . S . Schlemmer hat sich an
Bord S . M. S . „Larola " eiugeschtfft. — Uut.-Lt. z . S . v . Gilgenhetmb und
BrünuighauS haben ihr Kommando an Bord S . M. S . „Stein" angetreten.
— Senadett Rosenstock v. Rhoeneck ist an Bord S . M. S . „LaroU" kmdrt.
— Unterarzt Dr . Schatz ist nach Ablegung der Prüsungen der Marinestatton
der Ostsee zugetheilt . — S . M. Torp .-Dtv .-Boot „2 6" hat gestern Nachmittag
«ine mehrtägige UebungSsahrt angetreten. — Der Mar.-Zahlmstr. Schmidt lt
hat aus de« erbetenen dreimonaü . Urlaub einen vterwöchentlichen Borurlaub
erhalten . — Briess. pp . für S . M. Kadetten -Schulschtff „Stein" sind von
heute ab und bis aus Weiteres nach Wilhelmshaven, sür das Kmdo . der
TorpedobootSflottille, Flotteulahrzg. S . M . Av . „Wacht" , sür das Komdo . der
1. Torp .-BootS-Division — Division A - , Lhesboot S . M. Torp .-Div .-Bt.
„v 7" seiner E . M . Torp .-Bte . „8 59 "

, „8 60"
, ,8 6t"

. „8 62"
, „ 8 63" ,

„8 64" , „8 65" von heute ab und bis ans Weiteres nach Kiel, sür dar Kmdo.
der II . Torp .-BtS.-Div . — Division B — Lhesboot E . M. Torp .-Div.-St.
„v 5"

. semer E. M. Torp .-Bte. „8 43"
, „8 44"

, „8 45 "
, „8 6-

. „8 47",
„8 48" von hmte ab und bis aus Weiteres nach Wilhelmshaven z» dirigiren.

— Kiel , 26 . April. Ein Bild des Marinemalers Willy
Stöwer in Tegel, „ Die Kaiserliche Jacht „ Hohenzollern" im Ge¬
schwader "

, ist vom Kaiser angekaust worden .
— Kiel , 28 . April . Der Bau des neuen Panzerfahrzeuges

„ 8 " auf der hiesigen Kaiserl. Werft ist in letzterer Zeit wiederum
beträchtlich gefördert . Ueber den Termin des Stapellaufes, der
gegen Ende des Sommers zu erwarten steht, verlautet jedoch noch
nichts. — Für daS Panzerfahrzeug „P" ist der Kiel bereits
gestreckt.

— Kiel , 27 . April . In den Frühstunden des heutig«
Morgens gewährte der Kriegshafen einen während der letzten Z -:
ungewohnten Anblick . Sämmtliche Schiffe der Manöverflotte hatt,

ML -
verlassen , sodaß aus diesem nur das Minenversuchssch

und daS Schiffsjungenschulschiff „ Moltke" lagen . Bi
der Wasserallee war der große Krahn der Kaiserlichen Werft m
dem Umlegen von Bojen beschäftigt .

.I - V erlin , 28 . April . Von Essen sind laut der „ N. A . Z
d . Mts . aus der Krupp '

schen Fabrik sür die Matrose ?
statton Potsdam drei Strandgeschütze angelangt , die zum Abgeb «
von Salutschüssen dienen sollen Das eine Rohr wiegt 300 Lj
von Eist

" je 302 LZ. Lafstten und Räder si,

April . Von dem Freiherr» von Eltz sir
wo? welche bestätigen, daß er in der La?
ow - ^ .f . Llsichcn Kommissar des Nyassalandes Johnston wir

" seinen Kämpfen gegen die Eingeborenen zu leiste
Av seemännischer Beirath des Gouvernem
ein» ^ 'ebt sich nach Deutschland zurück . A
En dem Vernehmen der „ T R . " nach , der K
M treten , der als Kommandant von L
RtaiAkanttcken

der Küstenblockade 1888/89 die deutsä
ostafrtkansschen Gewässer genauer kennen gelernt hat.
Kvtlt Gwlo Das Frzg . „ Loreley"

, Kommd
sicktiot am i

'
«r

" Alexandrien etngetroffen und bea !
stchtigt

^
am nach Jaffa in See zu gehen.Wien , 27 . April . Erzherzog Karl Ludwig ist vo

Stuttgart zurückgekehrt . Erzherzog Karl Ludwig und Gemahlin
begeben sich heute nach Triest , um dem Stapellaufe des Ramm -
krenzers „ Maria Theresia " beizuwohnen.

— Neapel , 28 . April . Die deutschen und die italienischen
Majestäten , die Fürstlichkeiten und deren Gefolge begaben sich um
10 Uhr an Bord des „ Lepanto " , welcher , begleitet von dem
..Umberto "

, 4 Kriegsschiffen und zahlreichen Privatdampsern , um
10 Uhr 20 Min. den Hafen verließ. Wo der „Lepanto " vorbei¬
fuhr , ertönten Hurrahrufe von den Matrosen , während die
Krirsschiffe den Ehrensalut abgaben . Eine ungeheure Menschen¬
menge brachte im Hasen lebhafte Ovationen dar. DaS Wetter
hat sich aufgeklärt.

— Paris , 27 . April . Der Kommandant des französische»
Mittelmeergeschwaders , Admiral Vigne , ist mit 45 Offizieren vor¬
gestern Abend an Bord deS Avisoschiffes „ Tronde " in Konstanti¬
nopel eingetroffen. Die Ankunft der kaiserlichen Jacht „ Jzzedin "
mit weiteren 50 Offizieren wird erwartet . Sie dürften bis zum
Sonnabend verbleiben.

— New York , 28 . April . Die Flottenrevue , deren Be¬
ginn des schlechten Wette >s wegen hinansgeschoben worden war,
begann gestern um 1 Uhr . Eine große Menge von Fahrzeugen
jeder Art bedeckten das Wasser. Die fremden Kriegsschiffe hatten
>m reichsten Flaggenschmuck in zwei Treffen Aufstellung ge¬
nommen. Den Ehrenplatz nahmen die spanischen Caravellen ein .
In dem Augenblicke , da der Präsiident Cleveland an Bord des
Aviso „ Delphin " vom Ufer abstieß , nahmen sämmtliche Mann¬
schaften auf den Schiffen Paradeaufsteklung. Bei der Vorbeisahrt
des " Delphin " salutirten die Offiziere und Mannschaften unter
dcn Klängen der Schiffskapellen. Darauf begaben sich die Ge¬
schwaderkommandanten zur Begrüßung Clevelands an Bord des
„Delphin " . Als sich Cleveland nach dem Empfange wieder ans
Land begab, salutirten die Kriegsschiffe von Neuem. Die Marine
der Vereinigten Staaten war natürlich am glänzendsten vertreten .
Das Geschwder bestand im Ganzen aus 15 Schiffen in zwei Di¬
visionen : Panzerschiff „ Miantonomah " , die Kreuzer „Philadelphia" ,
„Newark"

, „San Franzisko " , „Baltimore " , „Atlanta" , „ Chicago" ,
„ Charlestvwn" , die Kanoneubc te „ Eennington " , „ Jorkton " und
„ Concord " , der Dynamitkreuzer „Vesuvius"

, Aviso „ Delphin " ,
Schulschiff „Bancroft" , Torpedoboot „ Cushiug " . Deutschland war
durch die Kreuzerfregatte „Kaiserin Augusta" und den Kreuzer
„ Seeadler " vertreten . England hat einen Theil seines nord¬
atlantischen Geschwaders nach Newyork geschickt : die gepanzerten
Kreuzerfregatten „ Blake" und „Australia " , Kreuzer „Magicienne " ,
Torpcdokreuzer „Tartar" , Kanonenboot „ Partridge" . Frankreich
war durch drei Schiffe vertreten : die Kreuzerfregatten „L'Arethuse"
und „ Jean Bart"

, Aviso „ Hufsard" . Spanien hat die Kreuzer
„Reina Regente" und „Jnfanta Isabel"

, den Torpedo -Aviso
„ Nueva Espaua" und die drei Karavellcn „Pinto"

, „Nina " und
„Santa Maria" geschickt ; die letzteren sind bekanntlich genau nach
den Plänen jener drei Karavellcn gebaut , welche das Geschwader
des Columbus bildeten. Italien war durch den Torpedokreuzer
„Etnr" und durch die Kreuzer „Giovanni Baujan" und „Cogali"
vertreten . Ebenso hatte Rußland drei Schiffe geschickt : die Panzer-
ko wetten „Dmitri Donskoi" und „General -Admiral" und den
Kreuzer „Rynda" . Holland war durch den Kreuzer „Ver Spyk"
vertreten . Argentinien hatte den Kreuzer „9 . Juli" gesandt.

— Newyork , 28 . April . Dem großen columbischen
Ballfeste wohnten sämmtliche Admirale der bei der Flottenrevue
betheilkgteu Geschwader, die fremden Offiziere Diplomaten und
zahlreiche amerikanische Ncbilitäten bei . Präsident Cleveland
wurde beim Ekntrit in den Saal auf das lebhafteste begrüßt .

Lokal « » .
Wilhelmshaven , 29. April . Oberst z. D . Gebhard ,

Kommandeur des Landw .-Bez. I Oldenburg , Stabsarzt Dr .
Leopold vom Jnf .-Regt . Nr . 78 und Premlt . Frhr. v. Maltzahn
vom Jnf .-Regt . Nr . 91 sind zur Abhaltung der Musterung hier
anwesend.

Wilhelmshaven , 29 . April . Gutem Vernehmen nach
wird die Manöverflotte Anfang Juli hier eintreffen, um bis Mitte
August in der Nordsee zu manövriren .

Wilhelmshaven , 29 . April . Aus einer Privatmit-
theilung erfahren wir über die Reise der Krzrkorv . „ Kaiserin
Augusta " »ach Amerika Folgendes : Nachdem das dem Schiffe im
Großen Belt zugestoßene Mißgeschick glücklicherweise ohne Folgen
geblieben war, setzte das Schiff am 31 . März die Reise fort.
Bis Queenstown , wo die Korvette am 3. April ankam , war herr¬
liches Wetter . Auf der Weiterreise traf das Schiff heftigen See
gang (Windstärke 10) ; am 12 . mtgs . wurde 480 Seemeilen von
Newport der Krzr. „ Seeadler " angetroffen . Die beiden Schiffe
steuerten nun nach Halifax , von welchem Orte am 15 . d . M .
die Briefe abgeschickt find. An Bord befand sich Alles wohl.

Wilhelmshaven , 29 . April . Die Torpedo -Maschinisten
Käufer und Konrads der II . Torpedoabtheilung sind zu Torpedo -
Ober -Maschinisten befördert.

Wilhelmshaven , 29 . April . (Vom Hafen.) S . M.
Tpbte . 8 43, 47 , 48 und 49 gingen heute Morgen 7 Uhr 30 zu
UebungSfahrten in See. — S . M. Tpbte . 8 6 und Li 1 sind in
die Kammerschlcuse verholt .

Wilhelmshaven , 28 . April . (Schöffengericht) . Vor¬
sitzender Herr Amtsrichter Kruspi, Schöffen die Herren Kaufmann
Reich von hier und SchmiedemeisterBecker aus Dykhausen, Amts -
anwslt Herr Graf von Lüttichau , Protokollführer Herr Amts¬
gerichtsassistent Wohlrath . — Des Kohlendiebstahls angeklagt be¬
traten der Arbeiter H . und der Sohn deS Kohlenhändlers H . die
Anklagebank. Die Verhandlung wurde ausgesetzt . — Dem Arbeiter

L . wurde zur Last gelegt , eine dem Fuhrunternehmer L . gehörig*
Peitsche entwendet zu haben. Das Gericht erachtete den Ange¬
klagten für schuldig und verurtheilte ihn zu 1 Woche Gesängniß-
— Die Dienstmagd Auguste S . wurde von der wider sie erhobenen
Anklage des Verstoßes gegen Z 361 des St .-G.-B- freigesprochen .
— Gegen den Schuhmacher D . von hier , war ein polizeiliches
Strafmandat erlassen worden , weil derselbe die Anmeldung der
bei ihm beschäftigten Gesellen zur Ortskrankenkassc unterlassen haben
sollte . D . hatte hiergegen die gerichtliche Entscheidung beantragt .
Dieselbe endete mit seiner Freisprechung. — Der wegen derselben
Uebertretung in Anklagezustand versetzte Schuhmacher B- wurde
dagegen übersührt und zu 5 Mk . Geldstrafe verurtheilt. — Bei
dieser Gelegenheit möge noch bemerkt werde», dast die bei einigen
hiesigen Gewerbetreibenden eingerissene Unsitte, die Lasten der
Kranken- und Invalidenversicherung derart zu vertheilen, daß der
Arbeitgeber die ganzen Jndalidenbeiträge , der Arbeiter die ganzen
Krankenkassenbeiträge (oder umgekehrt) zahlt , durchaus unzulässig
ist und mit hohen Strafen bedroht wird.

Wilhelmshaven , 29 . April. Der wichtigste Mt auS
der Geschichte unserer Stadt, die Uebernahme deS Jadegebietes
durch S . K . H . den Prinzen Adalbert ist damals durch bildliche
Darstellung für alle Zeiten fixirt worden. Das hochinteressante
Bild ist seit einigen Tagen im Schaufenster des Herrn Iburg
(Roonstr .) ausgelegt.

Wilhelmshaven , 28 . April . Heute nahm das dies¬
jährige Musterungsgeschäft im Kaisersaal seinen Anfang. Zur Ge¬
stellung gelangten 164 Mann.

Wilhelmshaven , 29 . April . Der mit dem 1 . Mai in
Kraf ! tretende Sommerfahrplan bringt für die Station Wilhelms¬
haven nicht unerhebliche Aenderungen. Auf der Strecke Wilhelms¬
haven-Bremen sind die Abfahrtszeiten sämmtlicher Züge um einige
Minuten verschoben . Für die Badesaison vom 15. Juni bis 30 .
September ist , wahrscheinlich in der Erwartung des Zustande¬
kommens der Verbindung nach Helgoland, wieder ein Schnellzug
eingelegt worden . Derselbe verläßt Wilhelmshaven um 11,40 Vm.
und trifft in Bremen um 3,22 Nm. ein . Ein korrespondirender
Schnellzug wird auf der Strecke Bremen-Wilhelmshaven verkehren.
Derselbe geht in Bremen 52/4 Uhr Vm. ab , und trifft 8 .5 Uhr
in Wilhelmshaven ein , so daß wir die Frühpost wieder um zwei
Stunden früher als jetzt erhalten werden. Die auf dieser Tour
fahrenden Züge werden ebenfalls Aenderungen erfahren .

Wilhelmshaven , 29 . April . Im Panorama wird von
morgen ab das Leichenbegängniß des Generalfeldmarschalls Grafen
Moltke zur Ausstellung gelangen.

Wilhelmshaven , 29 . April. Gestern ging „ Dr. Klaus"
über die Bretter. „Dr . Ferdinand Klaus " war bei Herrn Hart¬
mann in guten Händen . Eine köstliche Leistung war die humo¬
ristische Figur des Kutschers Lubowsky (Herr Direktor Kle-
mann) . Dieser selbstbewußte Narr , der 14 Jahre mit dem Herrn
Doktor zusammen gearbeitet hat und endlich als „sogenannter"

Assistent ein Bauernleben in Gefahr bringt, hielt die Lachmuskeln
unaufhörlich in Bewegung. Recht gelungen war auch der ein¬
fältige reiche Juwelier Leopold Griesinger von Herrn Fritz Becker
gezeichnet. Besonders erwähnenSwerth ist unter den übrigen
Darstellern noch die in Ehren grau gewordene Marianne (Frl .
Clemeniine Kaiser.) Daß auch Frl . Anna Thies ihren Platz als
Julie befriedigend aussüllte , war nicht anders zu (erwarten .
Da auch die übrigen Damen und Herren ihren Posten ausfüllten ,
so war der Abend für alle Besucher ein „sogenannter Genuß ."
Die Rolle der „Emma " wäre vielleicht wirksamer durch die
ständige Vertreterin der Naiven-Rollen , Frl. Herr besetzt worden .
— Morgen kommt „Die wilde Madonna" zur Aufführung .
Damit reichte die Theatersaison ihr Ende.

Wilhelmshaven , 29 . April. Von Morgen ab wird der
Garnison -Spielplatz in vollem Umfange wieder der Benutzung
übergeben. Statuten und Regeln können in der Stat .-Registr .
zum Preise von 10 Pfg . empfangen werden.

Wilhelmshaven , 29 . April. In den Küstengewäfsern
bei Büsum sind die Winterseezeichen eingezogen und die Sommer¬
seezeichen ausgelegt. _ _

A«S Ver UmgegenV u«V Ver Provinz.
Oldenburg , 28 . April . Einen Selbstmordversuch machte

in der Nadorsterstraße in einem Anfalle von Irrsinn eine Frau
S „ indem sie sich die Pulsadern aufschnitt. Jndeß wurde durch
rasches Eingreifen anderer Personen ^ihr Vorsatz vereitelt. Die Be-
dauernswerthe ist bereits nach der Irrenanstalt zu Wehnen über¬
führt worden .

Geestemünde , 24. April . Nach dem neuesten Schiffs-
verzeichniß besitzt die von der Weser fahrende Fischerflotte augen¬
blicklich 43 Dampfer , davon entfallen 16 auf Geestemüod ^ 20 auf
Bremerhaven , 2 auf Bremen ; 3 Dampfer gehöre» nach Rostock
und 1 nach Emden. Außerdem fahren von der Weser noch 11
Ewer und Kutter zur Fischerei . Jnsgesammt sind 61 deutsche
Dampfer mit dem Fischfang in der Nordsee beschäftigt . Außer
den oben erwähnten von der Weser fahrenden 43 Dampfern hat
Hamburg 11 , Altona 4 und Cranz an der Unterelbe 3 Fisch-
dampfer aufzuwekse».

EtarkVesamMchk Nachrichten »er GtaVt Wilhelmshaven
vom 22 . bis 28 . April 1893 .

Geboren : Ein Sohn dem Tvrpedoseuermeister Wackersntz, Malermeister
Melnburg, Steuermann Schuster, Wsrkstatts-MagazmgehMen Stolle , Schmied
Klock , PosthülsSboten Fischer , Arbeiter Koser, Feuermetster BaaS ; eine Tochter :
dem Lehrer Heers, Werksührer Schäfer, OberbootSmaunsmaaten Schweitzer ,
Maschinisten LonradS, Glasermeister Iburg, Sergeanten von Mttke.



« ufgibotku : RegimMgS-LivIlsupernumsrar Münnlch hi« und E.
WtebolS zu Lingm, GeschSstSssihrer Schlerenbeck und K. Blummfeld, Beide zu
« eestemiinde. Seemann Thomsen und K. E. G . Feldmann, Beide zu Neßmer¬
siel. Wcker SrorhS und W. D . Dirks , Beide zu Heppens. Feuerw . Kämmerer
hier und » . E. Rosche zu Bant , Schuhmacher Wiese und A . W. Müller, Beide
hier. Tischler Schoppe hier und A. L. F . FolkenS zu HeppeuS , Heizer Bsrreau
und I . S . E. Thomsen , Beide zu Waarden, KessrlschmtedlDrtttel und E. I . W.
Rommel, Beide zu Staßfurt , BüchsenmachersmaatHenning hier und K . F . I .
Seidel zu Saalfeld.

Eheschließungen : Vize-Feldwebel Kaldschwidt und M . M . H . M .
Möller, Beide hier , OberbootSmaunSmaat Gans und M . E . Haysn, Beide hier ,
Schlosser Köhler und M . S . Lhr. ToennieS, Beide hier, Kantinenwirth Hörner
und R . W . BrunS , Beide hier .

Gestorben : Tochter des MreaudienerS Nsumauu , 14 I . all, Tochter
deS Arbeiters Janßm , 2 M . alt, Sohn des Ä chiffSzimmermannsBuß , 3 M.
alt , Schlosser Osterkamp , 42 I . alt, Sohn LeS Vorarbeiters Steffen, d I . alt.
Dieustmagd A . HillerS , 22 I . alt, Arbeiter Volmer, 32 I . alt.

Kirchliche Nachricht « « .
Cantate .

Evangelische Marine - Gnrnison - Gemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr .
MarinestatisnSPfarrer G 0 edel .

Katholische Marine - Ga rnison - Gemeinde .

Erste hl . Communion der Kinder . Anfang des Gottes¬
dienstes 7 Uhr 40 Min .

Civil - Gemeinde .

Gottesdienst um « i/z Uhr . Text : Joh . > 6 , 5 — 15 .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr .

Harms Pastor .

Methodisten - Gemeinde . ( Verl . Gökerstr . 22 )
Vormittags 10 Uhr und Nachmittags 6 Uhr EcttclLienst .

Nachm . 1 >/z Uhr Sonntagsschule . Lindner , Prediger .

A echte englische Cheviots und Kammgarne ,
öuxkln u d Usiion , 6tisvio1,

L Mk. 1.7S Pfg . bis Mk. S .75 Pfg . per Meter
versenden jede beliebige einzelne Meterzahl direct an Private .

Buxktn - Fabrik- Dspot Kettln xer L 60 ., krunkkart a A
Neueste Musterauswahl sranco m'S Haus .

Zu vermieden
Umstünde halber sofort oder spater
eine kleine freundliche UutertvohMMg .

Hchlrr , Tonnvcich 18 .

Zu veMiethen
ein fUn wöbl . Zimmer mit Kabinet .

Kaiserstr . 66 , östl. Etng . , 1 Tr . ,
links , bc ! Schwoott .

Z« vermiethe»
zum 1 - Mai oder spänr eine schöne
4räumige Etage « Woh « UUg nebst
Zubehör . Preis 225 Mk .

Näheres Schulstr . 6 a .

eine m
Zu vermiethen
nöblirte Stnbe .

Grenzstraße 72 .

Am Irnm . Kotmg
nebst Küche , Mädchenkammer , Keller ,
Wasserleitung und allen Bequemlichkeiten ,
ist Umstände halber sofort oder auf
später zu vermiethe « , im Hause
Friedrichstraße 4 .

Zu vermiethen
ein kleines , möblirtcS Zimmer bei

Wtw . Mötzer , Kasernenstr . 1

Z« vermiethe«
auf sogleich oder später eine freundliche
Etage«- und eine Oberwohnung .

Bismarckstr . Nr . 20 . a . Park .

Z« vermiethe«
1 frdl . möbl . Zi « tt « er zum 1 . Mai
oder später .

Marktstr . 31 , 1 . Etage , r .

Zu vermiethen
ein elegant möblirtes Zimmer auf
sofort an einen ruhigen Herrn .

Zu erfragen
Maiklstr . 21 , 1 Tr .

Neterstraße 2
ist zum 1 . August eine schöne, 4 räum .
Oberlvohmmg zu beim 'eiben . Preis
mit Allem 300 Mk .

SieverS, Peterstr. 3 .

Rathharrs -TSeller .

^ Llissnsr ' BLsr .
Der

meines

Zchuhwaarenlagers
wird fortgesetzt zu

ganz bedeutend ermäßigten Preisen .

Altestvatze

zM " Haushaltbürsten ,
Besen , Schrubber , Abseifbürsten , Möbelbürsten , Fensterwascher , Fenster
Putzleder , Federabstäuber , Teppichabstäuber , Schwämme , Matten

tu größter Auswahl .

6 . 8 . lisioing
Roo«str. 7« . M « Rooustr . 7«.

Zu vermiethe«
zum 1 . Mai ein möbiirles ZlMMer
mit Kammer , mit od. ohne Burschengelaß

Augustenstr . 6 , Part .

Z« vermiethe«
ein gut möblirtes Zimmer mir
separatem Eingang .

Heppens , Friederikeustraße Nr . 2 ,
parterre links ,

in der Nähe von Ernst 's Restaurant .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

A. Orlick, Grenzur. 81 , 1 Tr . l .
Zu vermiethen

eine WohuUNg von 4 Räumen nebst
Zubehör zum 1 . August . Näheres

Ostfriesenstraße 71 , oben l .

Zu vermiethen
sofort ein fei « möblirtes Zimmer .

Kasernenftraße 1 .

el - flllii ' rsllei '
ans - üor r c iittrninlntBtt k 'abi ' jk von

Läsw Opöl . LikselsLelw a . N .

A ? liöukokss ^sbkillst. HA
Ina llabrs 1892 rvaräon visäsrum ank Opsl - Käckvr « orodr
Nsistsrsc -üaktsQ (22 ) Rseoicls rmä srM ü'rsiss görvonirsri, als nnf
» livi » » » ckvrvi » Ü8rkt8 « I »« iL kavrtkat « »

Opsl -Rilüer sirrä 211 bsÄoirsrl äurcrb :
v V !rk8 ill VilkelmsdLvell

MoMk -NekerM
der

Hldentiurgischen Spar - und Leißöank,
am SS. April 18« ».

^ 0 t i v a .
Mk . Pf .

97,423 71
619,862 1t

2,134 . 630 55
104,346 21

83,230 23

Casse-Bestand . . .
Wechsel-Bestand . .
Conto -Corr .-Debitor .
Effekten -Bestand . .
Verschiedene Debitoren

3,039,492 81

I? » » 8 I V » .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestaud . 2,856 .568 30
Conto -Corr .-Creditor . 153,389 48
Verschiedene Creditoren 29,535 03

Ein wenig gebrauchtes

st z« verkaufe«.
Zu erfragen in tzer Erp - diilon dieses

Blattes .

Lvsuvkl

Gesucht
Mädche « für den Nuchminag .

Frau Ingenieur Tchil
Schweden Haus I .

Vssuvks
auf sofort ein Lanfmädchen .

Roonstraße 102

8vkn « ick» nin
für einige Tage sofort gesucht .

Wilhelmstr . 12 , I . , links

OsS
'

Voüständigcs Miltagsessen, Morgens und
-S' SS V -S' ^ Abends Kaffee und Schlafen.

Arbeiter-
E »« «-« H-»»«--. Hotel .

Gesucht
aus sofort ein Stundenmüdchen
bis 2 Uhr Nachmittags .

Frau Louis Leese » ,
Bismarcklir . 1 .

GM Kartoffkln
zum Preise von Mk . 1 . 75 per 100 Pjd .

empfiehlt

V - rltgic meine Wohnung von Roo « -
stratze 8« nach" ' '

» . 7S
(Großes Haus ) .

Schuhmacher.

In den nächsten Tagen erhalte lch
mehrere Ladungen bester schottischer

Stück- u. Nußkohlen
und gebe ich davon zu außergewöhnlich
billigen Preisen ab . Aufträge hierauf
nehme gern entgegen .

s. Mt8H
Bekanntmachung.
Da ich das MattrergefchSst

meines verstorbenen Mannes
Vre « « « ! in unveränderter Weise
fortsetzen werde , bitte ich, das bisher
meinem seligen Manne geschenkte Ver¬
trauen auch mir bewahren zu wollen .

Wwe . Vr « 88Sl ,
Bismarckstr. ss .

2 dis Z jungt Rädchen,
welche das schneidern erlernen wollen ,
kö inen sich melden bei

Ms.
Verl. Ostfriesenstraße Nr . 64 .

Ein junges Mädchen , kann gegen
Verrichluag ettvas häuslicher Arbeit
umsonst lernen .

k'ür
80 ? Lvuviv

^ Stoff z» einer eleganten 1
Weste Mit Geriete

dmchwirkt .

MM SMS /

3,039,492 81

Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgische Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesummten Vermögen :
Aktien -Capital M. 3,000,000 . — Reservefonds M . 750,000 .

Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Akk .) :
bei 6monatl . Kündigung unter dem jeweiligen Discont der Deutschen

Reichsbank , mindestens 2^ , höchstens 4 «/ , Zinsen f . I .
bei 3monatl . Kündigung 2^/z o/g Zinsen f . I .
bei kurzer Kündigung 2 */ „ Zinsen f. I .

Oldenburgische Spar- und Leihbank.
Dlostor . LaLIvv « .

Mit dem heutigen Tage übertrage die bis jetzt von mir be¬
triebene Bäckerei und CondiLorei an Herrn Bäckermeister

Zok . Onn « n »
Derselbe wird das Geschäft in bisheriger Weise fortführen und

für das mir geschenkte Vertrauen dankend , bitte dasselbe auf meinen

Nachfolger übertragen zu wollen .
Hochachtungsvoll

VVIlkE VV S .

Bezugnehmend auf Obiges empfehle mich dem geehrten Publikum
bestens und wird es mein Bestreben sein , bei aufmerksamer Bedienung
nur gute Waare zu liefern . Hochachtungsvoll

A G Sr. oMrrvI » »
Bäckermeister .

Wilhelmshaven , 30 - April 1893 .

Rleider -, Ha «»»- « Toschenbürsten
Zahnbürsten , Frifirkämme in größter Auswahl .

O. A . UvisliL ^ ,
- Bürstenmacher , Roonstr . 76 .

tziifnz der Ichtm Raheite».

k>ür
gorr

1 Meter 20 cm.

u. gestreift M einem i
Beinkleid .

Anzügx >und PaletStr . !

xs - S

t Jedermann auf Verlangen
ÄlE WEMEStSW MW « tt« »

kvon lluoli , Llloüskin , LLinlnxarll , OirsviotZ
ksletotstollsn nnä Dstnsntnollen !

I » ckkr '
.! 88t6 ! lnll ^ ^ M8burK

4Vinli,He «1i»«r So ho .

4 ch-

ljgdüMsetiWll sv >iö !iö Md Mosss KsM >.
HVUrlcltolr dillij -e

Vortdsilliatt
für Jeden sich die Muster kommen zn

lassen , zumal hierdurch kelnerlei^^ ^ >
Verpflichüing zum Kaufen « d .

Doppbr. reinw.
öietsmir«

von W. l .so an

entsteht .

' ^

rür
3 Msrk

^ 1 Meter IS cm.

zu einem B -Inlleid,
neUest.Desstns .

-^ --Anzug .
tt. Salz.

siik

k'ür
7MKS0 ? k
8 Meter marineblau!»

, Vkvvliot zu ei»e«q
elegant., dauerhaften /

Anzug .



Oeschafts -GröffnurttzllluW
Wir eröffneten

12, Uvuv Wltwlmskavvnvrsti 'sssv 12 ,
ein

Speziat-Heschäst
in allen

Hemde», Schürzen re. re.
Wir Weeden bestrebt sein , durch streng reelle , coulante und billige Be¬
dienung das Wohlwollen unserer Kundschaft zu erwerben und bitten !

um freundliche Unterstützung unseres Unternehmens ,

^ » « IllNi » » » » ' « In llv . ,
iismblll'gsl' kngi'az- l.sgß !

',
12 , Visus WiI8 » sImAßr « Hssvns »' si «' SSNS 12 .

Verlegte am heutigen Tage meine Wagenbauerei von der
Augustenstraße nach

M her Am - mH Wehmkeilstrch
(Stadttheil Neuheppens ), und bitte daher meine werthe Kundschaft,
das mir bisher bewiesene Wohlwollen mir auch dahin übertragen zu
wollen.

Achtungsvoll
I . 6 . foUcvrts , Wagenbauer.

Wilhelmshaven , den 28 . April 1893 .

Mein Lager in

valllsilLüoMtLtzktzlil , AuKstiMu
krOM6H8.äM86lm1lM,

sowie sämmtlichen

Liuäsr- uuä MäeÜMsoüuÜM u.
Msktzlu

soll bedeutend unter Preis ausverkauft werden.

v« UU« Sl M i » . Sh. UKRllWWßlSl
8 « u .

Roonstratze 76a

Die Schüler wollen sich
morgen Sonntag , Nach¬
mittag 3 Uhr , im Schul -
lokal einfin - en .

Um slmimll.

Kpsklsinen,
schöne süße Frucht ,

empfiehlt billigst

tob freoss .

Damenhüte!
Kinderhüte!
Knabenhüte!

Größte Auswahl !

g . 6 . lliskmann .
Nrmgenck üer Grkotimg 6e-

ltükftig, selie ük milk genötkugt,
mich für kürze Zeit vertreten
zn lassen . Meine Maxis nimmt
itemnnlü ikren gemoknten Fort¬
gang.

De. llübmekorb
Reuende.

8ie
8

»

cr--C

sind dauernd Kunde , wenn
ein Versuch gemacht tst . Ich
liefere echte Pariser Gmnmt -
schutzartltel ungleich billiger
wie jede Concurrenz ,

Beweis : Anerkennungs¬
schreiben . Luxuriös ausgest .
Preisbücher sind nicht maß¬
gebend . Außerdem empfehle
werthvolle Bücher re . Die
Herstellung von Ltchtdruck-
bildern , -ohne Vorkenntniß ,
ohne Presse , ohne Kapital ,
großen Gewinn bringerd ,
Mk . ! .20 in Marken .

IkeMlk - Verlegung !
Mit dem heutigen Tage verlegte mein Wiergefchäft U

von kUvrlsHoksG »»» » » « Ws . v nach 8

Kaiserstraße Ür. W . i
Das mir bisher geschenkte Wohlwollen bitte mir auch 8

ferner bewahren zu wollen. *

Wilhelmshaven, den 29 . April 1893 . V

/ ' / '
nach

^ "te « ein Friseur-Geschäft von der Peterstraße

WM» 78ü UW WIIS
^

H ölwll« .
bewahren

geschenkte Vertrauen bitte mir auch ferner zu

pavlkumok .

-

den r '.chttgen F , ^ ^ns , gut
sitzend, in allen Größen .

vvvt6Lr » 0N8llaU8

dim 8kl>U
18. pliiljpson ülgklif.,

8 >8M3k ' 6l ( 5tk '
. >2 .

^ ILLeLuisLükv .
Heute Sonntag :

Große Tanl -Msik
Hierzu ladet freuudltchst ein R . Remmers .

Heute Sonntag :

TaiizkrLnzchen .
Anfang 8 Uhr Abends . Tanz -Abonnement 1 Mk .

Es ». 8TM « lH ^iS « 8 .

W

0 L NOkHUMHUGxM

Heute Sonntag:
Große öffentl. TanMuslk,

bei

Anfang 4 Uhr.

„ Holvl Lur LrvLtz " , ürreil
Sonntag , den 3V . April :

8 «* VSSV LGGSN ^ I » 1
^
SNL8R » US8lL -

Musik von der Kapelle des Oldenburger Dragoner-Regiment Nr . 19.
Entree frei . Tanzabonnement 1 Mk «

Es ladet freundlichst ein
7

WlRXlLI »»

L6rr6N -^ N2ÜK6
feine , hellfarbige Phantasiemuster , pe ?

Anzug 18 Mk .

MSLI »

llerrengsrilkrolien
beabsichtige ich wegen Aufgabe dieses

Artikels zn jedem nur

H llnilMmbiiiM Meise 2
Restliche Labersche auszuverkaufen .

Kartoffeln ! HI,i „ l„ I' r>,iP^ MNsr,
Kaiser - u . Kronvrinzenstr -Ecke .

Beginn des neuen ^ M
-

Privat - Unterrichts-
EvrsUS Verlegte heute mein Eisenwaarengeschäst von der Werftstraße

am 1. Mai , Abends 8 Uhr, nach der
l blsusn iViIkolmsnsvenöestrsssv
in das neuerbaute Haus neben dem Consum -Verein.

Das mir bisher geschenkte Vertrauen , bitte mir auch ferner zu
bewahren.

Bant , den 27 . April 1893 .

Werde um Sonnabend , de «
6. Mai er., nttl einer Anzahl
junger Schweine

in Neuheppens auf dem Wvchemnarkte
anwesend sein .

kUisckn - Wiemss »
aus Bohlenberge .

S . VrasLorn



83, stoonsti'ssL s
Vas SssvkLttsLaus tür vai » s » - VIoÄv »

^ ? 7M . ^ k « slr - ss ° gz

/ 8 ^ Ms SriMZfSiks Ls ^ rr § f8 ^ rLS - /s ^ ssIIs s «M «rs

^ r « 88 « r LLuK » nK v « « ^ ssvalrSlt « » Isr

8taudwAiittz1ii, Ltzsstzü- und kromMadM-Mnttzln, ^avlrvts, LraKtzü , 6ap68 , 8p1t26n-HwdLvMli und ^1odu8,
Linäsr-NLüttzl, däekelioii und LIMekoii in ^ro886r ^U8^M .

« M
- ^ »tts/zs/r , M « / - r ^ « ^ ^ sr - rsMiks - r rr/s/sf » rs ?/ / Vsr ^ s ^ - rMZf , re - r ^ s ^ / ^ /s/8 .

Luadtzü-Mt ^ M-^n^ÜKS 3U8 8oIid6ii 8toMn in Modumokvolloi' ^u8küdruuK
. .. kssonckons pneisHHiksnIK» . - -

LImätzMMtz , aparttz ^«Mtzittzü und billig 6 tz1tzMnd6Lt8p08t6ii . Ltzllo und duiiLlo rtzin ^oll . und tialdvvoll .
8omw6i'8toÜ6 in AiilM dalldarsn üualitätoii, doppoltdroit Ntr . 1 M .

litzivlrv ^ n ^ vvirli ! in nit inQn 8pv2ln1 - ^ r1ilL6lii >

sssös - r rsrse - s/ ' - rsres ^ rrss - re - rs ^ A / »

, lllstkS 1l

llonumw movor
LxsÄLl - EöNlM kLr vLMöL - unä

UW

Mäeüön - NLMI

von
Tricot , Cheviot , Buckskin,

geschmackvoll und gutsitzend .
Die niedrigsten Preise im Orte.

ÜünfeclM8tm8

1 i> Im 8el> iil ,
lil . kküipslm ülaM ..

Bismarckstraße 18

Sb ^vsrvS - Vorvin .

meiistiksel
in Chevreaux -, Kalb- und Roß »

leder, spitz und breit ,
empfing und empfiehlt

1. 6 . kölwsk .

Feinste

sowie neue

il-

unserer gewerblichen Fortbildungs- und Fachschule am Sonntag ,
den 3V April «nd Montag , den 1. Mai 1803 .

Eröffnung : Sonntag, den 30. April , Mittags 12 Uhr . Schluß
Abends 6 V2 Uhr . Montag , den 1 . Mai , Vormittags von 9 Uhr
bis Abends 6 Vs Uhr .

1) Eröffnungsgesang,
2) Berichterstattung über das verflossene Semester ,
3) Prämiirung ,
4) Gesang. Sodann Besichtigung der Ausstellung.

Gleichzeitig ist hiermit eine Ausstellung von Arbeiten der
Industrieschule des auch in unserm Gebäude unterrichtenden Fräulein
A . Frielingsdorf verbunden.

Hierzu beehren wir uns die hohen Behörden, unsere Mitbürger
und Freunde des Vereins ganz ergebenst einzuladen .

Der Vorstand des Gewerbeverrius :
I . Frielingsdorf.

NL . Die Schüler ersuchen wir, am Sonntag, den 30. April ,
11 Uhr , im Schulgebäude sich . einzufinden . Montag Abend 7 Uhr
Vertheilung der Zeugnisse und Empfangnahme der Prämien . D . O.

ttWÄ !«
( Kaisersaal) .

Sonntag , de« SC. April :
12 . und letzte Abonnements-Vorstellung.

Abends 8 Uhr :
Neu ! Zum erste « Male . Neu !

llisvillik Ilslilmns
Gesangsposse in 3 Akten von Leon

Treptow.
K- ssenöffnung 7 Uhr . Anfang 8 Uhr .

Nachmittags 4 Uhr :
Vorstellung sür die liebe Jugend

W Knill!
oder Das gute Liesel «nd das

VSse Gretel
Kindermärchen in 3 Akten .

Preise für Kinder 50 , 30 , 20 u . 10 Pf.
Preise für Erw . 60 , 40 . 30 u . 20 Pf.

Anfang 4 Uhr.

empfiehlt

Sot » . I ^ V « 8V .
/ « II .

Montag, den 1 . Mai , Abends 8 Uhr ,
bei Rathmann :

Hebung der Beiträge.
Laut Beschluß müssen bei Vermeidung

d . .. r u - chu.fsis sämmtliche Beiträge
zinscht . Mat entrichtet werden.

2 cxxxxxxxxxxxxxxxxxx ?>

zum

II .
.

. - fsrt >1« steter Wm-Mr
am Freitag , de» 5 . Mai , im Schützeuhofe zu Baut

! bestehend in Concert und Ball . Entree im Vorverkauf 30 Pf . , an der

Kaffe 40 Pf . Ball 1 Mk . Karten sind zu haben bei Herrn H . I . j
Hemmen , Banker Hof, F . Tenckhoff , Schützenhof, Musikalien¬

händler Bor gelt , sowie bei jämmtlichcn Mttgliedern ,

V « 8

XXXXXXXXXXXXXXXXXZÜ
Oaman i ^tscr. liebev . Aufn . bei Frau NE " Stellung erh . Jeder überallhin
UN »»«» Kühl, Hebamme , Osnabrück , I umsonst. Fordere p . Postkarte Stellen -
SutthKuserstr . l . Schöne fr . Lage,gr . Gart , s Auswahl . Courier , Berlin- Weftend 2

kLNorLWL

Oldenburgerstr . 16 , Part.
Diese Woche :

— —

Feldmarschall Graf v. Moltkc 's
LeicheubegSnguiß.

Entree 30 Pfg. , Kinder 20 Pfg.
Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis

10 Uhr Abends.

Freiwillige
Fenerrvehr.

Sonntag , de« SC. April ,
Morgens 8 Uhr :

Uednng i. M
Vas kowwWäo .

empfiehlt billigst

lob , iress «
SüMteli-fmioWlis.

Montag, den 1 . Mai , Abends 80z Uhr .
in Burg Hohenzollern : ss

VoriraW
über Sitten und Gebräuche in de >f
neuen deutschen Kolonien im stille»
Ozean nach eigenen Anschauungen.

Hierzu werden die Mitglieder mi!
ihren Damen zur zahlreichenBetheiligunz
eingeladen.

Der Lu886dii88.

!K
MillielmsiilUi
8riiii!88- i

IIereI »

Souutag , den Sv . April :

? !ÄmiöN8eiliö88eil

Hobes -Anzeige.
Heute Morgen traf uns der

schwere Schlag , unfern kleinen
lieben

durch den Tod zu verlieren . Um
stilles Beileid bitten die trauernden
Eltern

Harry Tyarks
und Frau , geb . Peters.

Bant , 29 . April 1893 .

Die Beerdigung fiadet am
Dienstag , den 2 . Mai , Nachmittags
2 >/z Uhr , vom Sterbchause ,
Werftstraße 24 , aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16) . Hierzu eine Beilage .



agkblaNksÄkilage zu Nr
.

M des Mhelmshasmer
S»««tag , den 30. Avril 18S3.

-

-

DW^ Für die Monate Mai und Juni eröffnen wir ein
besonderes Abonnement aus das

„ wilhelmshar >eirev T <rgebl <rtt ^^
und amtliche « Anzeiger

Der Abonnementspreis für die Monate Mai und Juni
beträgt frei ins Haus geliefert Mk . 1,50 , durch die Post bezogen
Mk . 1,40 , exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 1,40 .

Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

_ Die Expedition .
^ Im Haufe - es Präsidenten .

Novelle v. Marie Widdern .
Nachdruck verboten .

(Fsrtschung.1
Die letztere zeigte sich jetzt im Begriff , der robusten, freundlich

aussehenden Person Dispositionen zu geben , welche ungefähr fol¬
gendermaßen lauteten :

„Die Patientin steht unter meinem Schutz, und Ihre Dienste
werden deshalb auch von mir bezahlt werden. Zur vorläufigen
Bestreitung alles dessen, was die Kranke bedarf und was für den
kleinen Haushalt nothwendig ist, bitte ich Sie , diesen Hundert¬
markschein zu nehmen, über dessen Verausgabung ich mir Rechnung
zu ' egen ersuche ."

Lisa hatte das in freundlichem Tone gesagt und doch mit
einer Sicherheit und Bestimmtheit , welche bei Frau Tannheim Re¬
spekt erweckte und ihr , die sonst in den Krankenstuben zu komman -
diren pflegte zeigte , daß sie hier unter einer gewissen Oberhoheit
stand . Da sie aber auch durch Fritz erfahren , wer die junge
Dame sei , die sie an dem ihr anzuvertrauenden Bette finden würde,
verbeugte sie sich höflich und versprach sparsam zu sein , ohne der
Patientin etwas abgehen zu lasten.

„ Ich für meine Person mache — außer an das Honorar —
sehr wenig Ansprüche, ein Fleischsüppchen mittags und für den
Tag 'ne Kanne guten , kräftigen Kaffee nebst verschiedenen Weiß-
brödchen , mehr verlange ich kaum , und das werden mir gnädiges
Fräulein nicht versagen wollen . " —

„ Ganz gewiß nicht, " erwiderte Lisa von Steindorf lächelnd ,
ich bitte sogar, sich nicht auf diese Weise bescheiden zu wollen.
Ein gutes Abendbrot muß auch auf Ihrer Ausgabe stehen , meine
Liebe."

Frau Tannheim schmunzelte , während sie suchend im Zimmer
umherging und dann ihre mitgebrachten Sachen im Nebenzimmer
unterbrachte, wo sie kundigen Blickes hinter einer kunstvoll arran-
girten Portiere einen Kleiderriegel entdeckt hatte .

„Und nun geht's ans Kaffeekochen, " meinte sie. „Guter
starker Kaffee erhält munter , und das muß ich während dieser
Nacht bleiben. - Aber ich sehe, gnädiges Fräulein wollen uns
verlassen . Nun, so ein Krankenzimmer ist auch kein Ort für
junge Damen . — Aber gnädiges Fräulein, das muß ich Ihnen
doch noch sagen , Mamsell Guste Wrondy verdient es , daß sich
barmherzige Menschen ihrer annehmen . Eine rechte Schande ist's,
daß die Madame drüben , welche Ihrem gnädigen Herrn Vater
die Wirtschaft führt, sich nicht um die brave Seele kümmert,
trotzdem sie ihre leibliche Schwester ist. Aber jo herzlos und auf¬
geblasen war die Natalie immer. Ich kenne sie schon von Kind¬
heit an , sind ja zusammen In die Schule gegangen, Wrondys
Jüngste, deren Vater auch nur ein schlichter Tischlermeister ge¬
wesen , und meine Wenigkeit. — Und da weiß ich auch , daß die
jetzige Frau Majorin schon im kurzen Röckchen die Nase hoch trug
wie kaum eine Prinzessin . —

„ Ich will einmal eine vornehme Dame werden und seidene
Kleider tragen , dazu goldene Armbänder und Ringe, " sagte sie
bereits , als sie noch so ein Guckindiewelt war, " setzte Frau Taun-
heim diesen Worten hinzu , und bezeichnete mit der Hand die
Höhe, welche Natalie Wrondy damals erreicht hatte . „ Und sie
wußte auch mit der Zeit das gesteckte Ziel zu erreichen, " fuhr die
Erzählerin fort. „ Während alle unsere Schulkameradinnen und
mit ihnen auch die ältere Schwester, die Gustel da , nachdem sie
eingesegnet waren , die Vergnügungen besuchten , die der Hand¬
werkerstand in A . seinen Töchtern bereitete, verstand sie es allein,
in die Kreise der vornehmen Welt zu gelangen. Natalie sang und
spielte — den Unterricht dazu hatte sie sich vom Vater mit tausend
Schmeicheleien erbettelt — und da sie ihre Sache verstand, ge¬
stattete man ihr, in den Konzerten zum Besten der Armen mit-
zuwirlen . So wurden die großen Leute auf sie aufmerksam . Und
als sie sich nach dem Tode der Eltern durch die Zeitung eine
Stellung als Gesellschafterin suchte, erhielt sie mehr als eine
Offerte. Sie wählte die vornehmste und zog in das Haus der
alten, hinfälligen Baronesse von Waldikow. Bei der wunderlichen
Dame , die sozusagen einen Narren an dem schönen , talentvollen
Mädchen gefressen hatte , lernte sie nun unter anderen Herren , die
ihr den Hof machten , aber nicht daran dachten , die Tischlerstochter
zu freien , auch den fast siebzigjährigen pensionirten Major Bell¬
mann kennen .

„ Mit welchen Hexenkünsten Natalie es nun möglich gemacht
hat, den alten würdigen Herrn, der bereits seine jüngste Enkelin
an einen belgischen Offizier verheirathet hatte — so zu umgarnen
und seiner gesunden Vernunft zu berauben , daß er dem jungen
Mädchen Hand und Namen bot , weiß ich nicht . Genug — er
that es , und ein Vierteljahr später wurde Natalie Frau Majorin
Bellmann. Inzwischen hatte sich die herzlose Person ganz und
gar von der armen Schwester losgesagt und dazu nicht verschmäht,
die Ehre derselben anzuzweifeln. Unter diesen Umständen durfte
Tuste es also nicht wagen , ihre Schwelle zu betreten . " —

„ Und wie verlief die Ehe des ungleichen Paares ?" konnte
Lisa nicht umhin zu fragen , als Frau Tannheim hier eine Pause
Machte . Die Erzählung der Pflegerin interessirte sie in hohem
Grade. Ja , es bereitete ihr eine Art Genugthuung , das ver¬
gangene Leben der Frau kennen zu lernen , gegen die sie ein Ge¬
fühl empfand, das dem Haß ziemlich nahe verwandt war.

Frau Tannheim antwortete nicht gleich. Mamsell Guste
hatte sich auf ihrem Lager bewegt, und pflichtgemäß sah sie nach ,
ab die Patientin irgend etwas verlange.

Als sie sich überzeugt hatte, daß die Kranke keinerlei Begehr
gehabt , schob sie ihr nur die Kopfkissen zurecht und ging dann
m eder zu der jungen Dame zurück , welche ihrer Erzählung bisher

größter Aufmerksamkeit zuhörte .
. »Na, " sagte Frau Tannheim nun , indem sie sich Lisa gegen-
aer an ein Schränkchen lehnte , aus welchem allerlei Nippes in

o .̂ cher Ordnung prangten , „ der Wahrheit die Ehre , man hat
u-v üAürt, daß die Neuvermählten anders als im besten Ein-
.^ hmen mit einander gelebt hätten . Leider währte daS Glück
^ nicht lange, denn schon nach einem Jahre wurde die schöne

Natalie Wittwe , und zum Erstaunen aller Welt — eine gänzlich ,
mittellose dazu. Der Herr Major hatte ihr seiner Zeit eine Pen- 1
sion nicht sichern können — seines hohen Alters wegen . Das !
Kapital aber , welches die Lebensversicherung nach seinem Tode !
zahlte , und das er in einem Kodicill seines früheren TestamenteSs
Natalie vermacht hatte , fiel trotzdem an die Enkeltöchter des
Erblassers , da ein unbegreiflicher Formfehler das Kodicill un¬
gültig machte , und das alte Testament somit zu Recht bestehen
blieb .

„ Damals sah man Frau Natalie oft mit rothgeweinten
Augen. Dann aber verschwand sie plötzlich auS A . Man sagte ,
sie sei Reisebegleiterin einer vornehmen Dame geworden, und als
solche mit in das Ausland gegangen. Jahre vergingen nun , in
denen ich nicht das Geringste von ihr hörte . Dann erschien sie
jedoch Plötzlich wieder in A . , und kurze Zeit darauf erzählte mir
Guste, daß ihre Schwester die Stellung einer Repräsentantin im
Hause des Appellationsgerichts -Präsidenten angenommen, der erst
vor Kurzem nach A. versetzt worden , und — "

Frau Tannheim unterbrach sich .
„ Daß die Frau Majorin auch jetzt die übernommenen Pflichten

getreulich erfüllt , wissen gnäviges Fräulein ja als die Tochter des
Herrn von Steindorf bester als ich," setzte sie hinzu , „ und — "

„ Sie wären damit an das Ende Ihres Berichtes gelangt, "
sagte Lisa schnell. Dann trat sie auf das Lager der Patientin
zu . Und sich über die Fiebernde neigend, flüsterte sie , ohne der
Erzählung der Pflegerin weiter zu gedenken :

„ Arme Mamsell ! Wie keuchend sich der Athem ihrer Brust
entringt . Sie ist kränker, als ich gefürchtet habe. — Nun , aus
jeden Fall komme ich vor Nacht noch einmal herüber , liebe Taun-
heim , um nach der Kranken zu sehen . "

„ So wollen gnädiges Fräulein jetzt gehen ? " fragte die
Pflegerin .

Lisa neigte den Kopf.
„ Ich muß , denn die Zeit deS Abendessens rückt heran . Doch

noch eins : Möchten Sie nicht Frau Bellmann von dem Unfall
ihrer Schwester in Kenntniß setzen lassen — ich habe meine Gründe ,
nicht mit der Dame über diese Angelegenheit zu sprechen . "

Frau Tannheim warf einen verwunderten Blick in das Ge¬
sicht des Fräuleins. Dann nickte sie mit dem weißbehaubten
Kopfe , als wollte sie sagen : „ Ich verstehe schon," meinte dann
aber : „ Warum nicht , gnädiges Fräulein? — Gegen neun Uhr
kommt meine Tochter , um sich mit mir in die Nachtwache zu
theilen. Dann werde ich das Mädel hinüberschicken und die Frau
Majorin unterrichten lassen . — Aber — na , es wird jedenfalls
verlorene Mühe sein , ich kenne meine Pappenheimer . "

„ Sei es wie es sei , liebe Taunheim . Sie erfüllen wenigstens
Ihre Pflicht . Aber — " Lisa erröthete , denn sie schämte sich in
innerster Seele des noch zu Sagenden — und dennoch wußte sie ,
daß es gesagt werden mußte . „Aber — lasten Sie mich bei dem
allen vollständig aus dem Spiel. Frau Bellmann braucht durch¬
aus nicht zu wißen , daß ich es bin , die —"

„ Die hier an ihrer Stelle Barmherzigkeit übt ! " setzte Frau
Tannheim hinzu . „ Fürchten Sie nichts, gnädiges Fräulein, ich
verstehe Diskretion zu üben - weiß auch — Sie nehmen
einer alten Frau die Bemerkung nicht übel — daß Diskretion in
diesem Falle nothwendig ist."

* *

„ Welche Ungeschicklichkeit! Man muß doch sehen , wohin man
tritt ! " hatte Natalie Bellmann erwidert , als die Tochter Frau
Tannheims ihr die Mittheilung gebracht, daß Fräulein Auguste
Wrondy auf einem Pflaumenkern ausgeglitte » , gefallen sei und sich
den rechten Fuß gebrochen habe.

„ Gehört die Patientin aber nicht einer Krankenkaffe an ?"
fragte die Majorin danach, während sie mit gerunzelter Stirn
auf einem damastbezogenen Lehnstuhl in ihrem Wohnzimmer saß ,
und ärgerlich zu dem jungen Mädchen aufsah, das da vor ihr
stand . —

„Nein , Frau Majorin ! Aber es fehlt der Mamsell trotzdem
an nichts, sie hat sich in guten Tagen wohl ein Sümmchen er¬
spart , das sie jetzt davor schützt, aus dem Hause gebracht zu
werden."

„ So ? Und weshalb kamen Sie dann zu mir und erzählten
mir diese Geschickte ? " fragte die Majorin .

Um den Mund der vor ihr Stehenden zuckte der Ausdruck
wenig gebändigter Verachtung . „Warum ! " sagte sie langsam .
„ Weil Frau Tannheim , meine Mutter — Frau Majorin kennen
sie ja — die Mamsell Wrondys Pflege übernommen hat , meinte,
es sei Ihre Pflicht , Ihnen von dem Unfall des alten Fräulein zu
berichten , von wegen — nun , weil die Kranke die Schwester der
Frau Majorin ist — und Schwestern doch sonst

Mit der Würde und dem Stolz einer Fürstin hatte Natalie
Bellmann sich unter den letzten Worten des Mädchens aus ihrem
Sessel erhoben.

„ Kein Wort weiter, " sagte sie nun in einem Ton , der einer
besseren Sache Werth gewesen wäre .

„Ich bin auch schon zu Ende, " erwiderte das Mädchen,
welches sich nicht so leicht aus der Fassung bringen ließ. Danach
machte cs seinen Knix und wollte eben das Zimmer verlaßen , als
Natalie Bellmann ihr nachrief: „ Kommen Sie noch einmal zurück
— ich möchte Mamsell Guste eine Unterstützung senden . "

Mit eigenthümlichem GesichtSsusdruck war das Mädchen
wieder zu der Dome getreten . Als die ihm aber zu ihrem grenzen¬
losen Erstaunen einen Thaler reichte, nahm sie denselben nicht ,
sondern sagte mit kaum zurückgehaltener Empörung :

„Mamsell Guste wird das wohl nicht brauchen, Frau Ma¬
jorin . Ich wenigstens habe nicht den Muth , die Ueberbringerin
eines Almosens zu sein . Vielleicht überreichen Sie Ihrer Schwester
auch , was Sie ihr zu geben haben, lieber persönlich , wenn sie erst
wieder fieberfrei ist. "

„Persönlich ? " — Als hätte man ihr die ehrenrührigste Be¬
leidigung ins Gesicht geschleudert , so voller Entrüstung schaute
Natalie auf das Mädchen.

„ Schweigen Sie !" rief sie ihr mit vor Zorn bebender Stimme
zu und deutete gebietend nach der Thür —

Kaum eine Minute, nachdem die Portiere hinter der unlieb¬
samen Botin zusammengefallen, öffnete sich nach leisem Klopfen eine
zweite Thür und Jean trat auf die Schwelle.

„Der Herr Präsident ersuchen die Frau Majorin, auf ein
paar Minuten nach seinem Arbeitszimmer zu kommen, " sagte der
Kammerdiener des Hausherrn mit aller ihm zu Gebote stehenden
Ehrerbietung , „ da Seine Gnaden über eine Sache von Wichtigkeit
zu sprechen haben."

„ Ich bin sofort zur Stelle," erwiderte Natalie , deren eben
noch wuthentstellte Züge schon wieder den Ausdruck vornehmer
Gelassenheit zur Schau trugen . . . . . . . . .

(Fortsetzung folgt .)

Kaiser Wilhelm als Student .
Dem Artikel AmHdöa Pigeons in der „Vis scmtsWporgiQS "

über Kaiser Wilhelm II . als Student entnehmen wir eine Reche
interessanter und charakteristischer Züge . „ Das Leben des Prinzen
Wilhelm, so schreibt Pigeon , unterschied sich in nichts von dem
anderer Studenten. Er ging zu Fuß ins Kolleg und setzte sich ,
wie seine Kommilitonen, auf die Bänke von Holz , in Begleitung
seines Militär-Gouverneurs Herrn v . Liebenau . Auf dem Heim¬
wege vom Theater oder der Kneipe hörte man ihn mit großem
Verständniß Vergleiche ziehen zwischen den einzelnen Fidelko -
Ouvertüren , und das Libretto zur Zauberflöte kritisiren, wobei
er äußerte , eS wäre schade , daß man Mozart ein so banales
Thema , ein so knabenhaftes Sujet — geliefert habe, um dafür
sein Genie zu verausgaben und seine Seele darüber auszugießen.
Er sprach viel von dem Chor der Jsispricster und von den
anderen schönsten Stellen der Partitur.

Er sah mit Vergnügen , daß einige Franzosen nach den
Städten am Rhein überstedelten, und als Herr Dreysus-Breisach
nach Bonn kam , las der Prinz mit dem größten Interesse seinen
Bericht, lobte den Geist desselben und stellte einige Ungenauig¬
keiten richtig.

Bet dieser Gelegenheit, fährt Pigeon fort, war es denn auch ,
daß der Prinz mir viele sonderbare Einzelheiten über die
Organisation der studentischen Korporationen und über ihr
studentisches Leben mittheilte , welches so verschieden ist von dem
der französischen Studenten. Er lud mich selbst ein , ihren Duellen
beizuwohnen, ihren „ Mensuren "

, wie man in Deutschland sagt,
und ließ mich jedes Mal benachrichtigen , wenn ein solches
Duell stattfand .

Er verfolgte selbst alle Wechfelfälle derselben und erwartete
den Ausgang mit lebhafter Spannung. Wie oft jagte er das
Frühstück hinunter , um nicht zu spät zum Rendezvous zu kommen ,
und hielt stehend eine ganze Stunde in der Nähe der Kämpfer
aus, welche sich Arme und Faust mit Binden und Bandagen um¬
hüllen ließen, bevor sie losgingen . Wie oft sah ich da den Prinzen,
bleich, nervös , aufgeregt dem raschen Spiel der Klingen mit den
Augen folgend , sich mit den Blicken in die Mienen der Duellanten
bohrend, die geringen Nüancen ihrer Erregung oder die Tadel¬
losigkeit ihrer Haltung bemerkend , die gute Haltung Dieses
rühmend , die Weichlichkeit -und das Ungeschick Jenes tadelnd , und
dem Gewandtesten aufrichtige Lobsprüche spendend . Ich bin sogar
sicher , daß es dem Prinzen aufrichtig leid that , nicht selbst ge¬
legentlich mal einen Gegner „ abführen " gekonnt zu haben, und
mehr als einmal habe ich ihn in der Handhabung des schweren
Pauksäbels sich üben sehen .

Er liebte die Jagd und reiste oft auf einige Tage fort , um
ein paar Auerhähne zu schießen. Er schwamm gut, ruderte ,
ritt und durchstreifte oft zu Fuß ein gut Theil der Umgebung.

Als Köln seinen Karneval arrangirte, — welcher eben so
lustig und glänzend fein soll wie der von Nizza, überbrachte eine
Deputation des Festkomitees dem Prinzen eine Narrenkappe mit
Schellen besetzt und eine Einladung , an den Vergnügungen theil-
zunehmen, während welcher die Ausgelassenen ihrer Zunge die
Zügel schießen laßen und die tollsten Scherze in Szene setzen .
Der Prinz nahm die Einladung des Komitees an und amüstrte
sich vorzüglich über das Schauspiel, bei dem die ganze Stadt aus
den Beinen ist, über die Umzugsgefährte mit ihrem buntscheckigen
Riesen, welchen man noch jetzt in einigen Städten Nordsrankreichs
herumfährt . Der Prinz nahm Theil an dem Feste und amüstrte
sich ebenso gut, wie die jungen Studenten der Rheinprovinz .
Ihre Vergnügungen waren die seinigen , und kein Zwang ver¬
dunkelte diese Stunden der Freiheit . (Berl. Tagebl .)

« « S l « » -.
Paris , 28 . April. Das französische Heer zählt nach dem

erschienenen , mit 31 . Januar d . I . abgeschlossenen „Annaire "
(der Rangliste) 2 Marschälle , 4 Dkvisionsgeneräle über 65 Jahre,
98 andere Divisions- und 198 Brigadegeneräle ; der normale
Stand wäre 100 Divisions- und 200 Brigadegeneräle . Die
Infanterie zählt 193 Obersten, 220 Oberstlieutenants , 1064
Bataillonskommandanten , 4860 Hauptleute 5325 Lieutenants und
1284 Unterlieutenants , zusammen 12446 Offiziere. Bei der
Kavallerie stehen 86 Obersten, 81 Oberstlieutenants , 281
Schwadronskommandanten , 1014 Kapitäne , 1753 Lieutenants
und 356 Unterlieutenants , zusammen 3581 Offiziere. Die
Artillerie sigurirt mit 86 Obersten, 103 Oberstlieutenants , 391
Schwadrons -Chefs, 1569 Kapitäne , 1230 Lieutenants und 523
Unterlieutenants, zusammen 3902 Offiziere. Bei der Geniewaffe
werden aufgeführt 38 Obersten, 42 Oberstlieutenants , 159
Bataillonschefs , 494 Kapitäne , 193 Lieutenants und 58 Unter¬
lieutenants, zusammen 984 Offiziere. Der Train zählt 363
Offiziere, wovon 4 Oberstlieutenants , 20 Schwadronchrfs, 164
Kapitäne , 134 Lieutenants und 41 Unterlieutenants : die Gens -
darmerie : 16 Obersten, 15 Oberstlieutenants , 96 Schwadronchefs,
280 Kapitäne , 290 Lieutenants und 41 Unterlieutenants ; die
Intendantur : 316 Intendanten , wovon 4 General -Intendanten,
das Sanitätskorps 1301 Aerzte, wovon 1 Generalarzt, und 116
Apotheker. Im Veterinürdienst funktioniren 464 Veterinäre , in
der Verwaltungsbranche 1379 Offiziere ; für den Kontroldienst
sind 45 Funktionäre bestellt , wovon 6 Generalkontroleure I - Kl.,
9 II . Kl . Die aktive Armee zählte am 31 . Januar 1893 in
allen Waffengattungen (einschließlich des Generalstabs und der
Gendarmerie) zusammengenommen 2 Marschälle, 102 Divisions¬
generäle, 198 Brigadegeneräle , 519 Obersten, 465 Oberst¬
lieutenants , 2011 Kommandanten , 7881 Kapitäne , 8925 Lieute¬
nants und 2313 Unterlieutenants , in Summa 22316 Truppen¬
offiziere .

« r r « t s ch t e r .
—* Marktheidenfeld , 28 . April . Ein origineller Einfall

eines hiesigen WirtheS wird viel belacht . Rekruten auS dem
Spessart benahmen sich bei der Musterung ungemein ausgelaffen
und flegelhaft. Da trat im Gasthause der Wirth vor sie hin und
rief ihnen zu : „Ihr seid schon lange als Krakehler bekannt, des¬
wegen wurde zur Musterungskommission Herr Premierlieutenant
Eüd abgesandt und derselbe befindet sich nebenan. Dieser Offizier
war, wie ihr wißt , in Afrika , und er ist beauftragt , die wildesten
unter Euch für Afrika auszuloosen. Also schreit und poltert nur
zu , bei den Schwarzen in Afrika wird Euch die Skandalsucht
schon vergehen. " Und es ward Ruhe.

—* Chicago , 25 . April . Der Trocadero , das Riesen¬
gebäude, welches zu Theaterzwecken übermorgen eröffnet werden
ollte, ist heute abgebrannt . Vier Personen fanden dabei ihren

Tod , mehrere Personen wurden verwundet .
—* Eine hübsche Katzengeschichte erzählt eine Leserin der

„ Tägl. Rundsch. " Es giebt Fälle , und die sind gar nicht so
selten , wo das Thier den auf feinen Verstand pochenden Menschen



übertölpelt , wie eS mir kürzlich mit meiner Katze pasfirte . Ich
war in der Küche damit beschäftigt , Beefsteaks zu klopfen . Pussi ,
die dieses Geräusch sehr genau kennt , weil sich die angenehmsten
Erinnerungen an gelegentliche Fleischabfälle für sie daran knüpfen ,
erschien denn auch bald auf der Bildfläche und sah hoffnungsvoll
zu mir empor . Da ich all ' ihren lauten und leisen Bitten aber
hartnäckig widerstand , so ergab sie sich endlich und sah mir ruhig
zu . ES fiel mir nur auf , daß ihr Gesicht allmälig einen
gewissermaßen nachdenklichen Ausdruck annahm . Nach kurzer Zeit
verschwand sie und ich hatte sie über der Arbeit schon wieder ver¬
gessen, alS sie Plötzlich unten an der Hausthür dicht an der Treppe
jämmerlich zu schreien anfing . Das ist immer ihr Zeichen , wenn
sie Hinausgelaffen zu werden wünscht . Sofort eilte ich die Treppe
hinunter , um ihr dle Thür zu öffnen , hatte jedoch kaum die Klinke
in der Hand , als Pussi Plötzlich kehrt machte und in wilden Sätzen
die Treppe wieder hinaufjagte , direkt in die Küche , deren Thür
gerade auf die Treppe mündet . Nun ahnte mir natürlich Unheil
und ich eilte , so rasch wie eS die steilen Stufen und meine Körper¬
fülle erlaubten , nach , kam aber nur eben recht , um den Uebel -
thäter mit einem Beefsteak im Maul eilig und vergnügt ab -
ziehen zu sehen.

LitterartscheS .
Kn Berlage der Militär-Buchhandlung von Baudoiu in Paris ist soeben

daS dem Polaschen » lmanach nachgebildete Hülfsbüchlei « für de «
Marine -Offizier auf das Jahr L8SS von Ed. Durasster nnd Ba- s

lentino erschienen. Manche Lücken , dis der Kalender von Pola ausweist , find
hier ansgesMt, daS Buch fehlerfrei herznstellen ist tndeffen nicht gelungen.
WaS insbesondere die Angaben über die deutsche Marine anlangt , so bedürfen
dieselben ' etuer eingehenden Korrektur , wenn sie der Richtigkeit nahe kommen
sollen . Außer den sehr detatllirten SchiffStabellen enthält daS Buch die
wichtigsten Bestimmungen des internationalen Seerechtes . Angaben über die
SchW -Nrtillerte sämmtlicher Marinen , die Gehaltsverhältnifse der Offizier «
der Marinen « . s. w .

(Musikalisches Räthsel .)
Der Prophet, Undine, Lohengrin , Freischütz , Norm«, RegimeniStochter ,

Sommeruachtstraum , Tannhäuser, Tristan und Isolde, Larmen , Don Juan ,
Siegfried, Rtenzi, Figaro .

Aus obigen Operutiteln ist je ein Bachstabe auszuwählen . Die Buchstaben
ergeben zusammengesetzt einen in letzter Zeit vielgenannten Lomponisten.

Auflösung des PreiS - Rüthsels tu Nr . 89 :
Shakespeare .

geb . am 23. April 1564, gest . am 23. April 1616.
ES gingen iS richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt Marie Ladewigs .

Rohseidene Bastkleider Mk . 16 80
per Stoff zur kompleteu Robe und bessere Qualitäten — sowie schwarze ,
Weiße und farbige Seidenstoffe von V5 Psg . bis Mk. L8.6S
per Meter — glatt, gestreift, karrirt, gemustert , Damaste rc. (ca . 246 versch .
Qual , und 2000 versch . Farben, Dessins rc.) Porto - und zollfrei .
Master umgehend .

8kilisn-5abi-il( 6 . iiennkdvi 'g <L. u. K . Los .), 2likio !i.

S ch ch - G ck e .

Problem Rr . ISO .
Von H . Lehsten in MSmar .

Schwarz.

aboäskglr
Weiß . ( -s 86 )

Mat in 2 Zügen .

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen

Kcnntuiß gebracht , daß die Paffagier¬
fahrpreise auf unseren Dampfer „ Eck¬
warden " wie folgt ermäßigt sind :
1 . Kajüte : für einfache Fahrt auf 80 Ps . ,
für Retourbillets aus 1,20 Mk . und
für Retourbillets , welche nicht zum
Verlassen des Dampfers an der Anlege¬
stelle zu Eckwarderhörne berechtigen , für
Kinder unter 14 Jahren auf 30 Psg .

Wilhelmshaven , den 18 . April 1893 .
Der Magistrat .

O e t k e n.

Bekanntmachung .
Mit Rücksicht auf den Fahrplan der

Linienwagenverbindung Eckwarderhörne -
Nordenham ist die Aenderung des
Fahrplans des städtische «
Dampfers „Eckwarden" für die
Zeit vom 1 . Mai bis 1 . Oktober
d . I . wie nachstehend angegeben er¬
forderlich geworden :

Von Wilhelmshaven 7,IS Vorm .
„ „ 10,50 „
„ „ 2,00 Nachm .
„ „ 3,30 „
„ „ 7,40
„ Eckwarderhörne 8,00 Vorm .
„ „ 11,30 „
„ „ 2,40 Nachm .
, , 4,10 „
„ - 8,30 „

Linienwagenverbindung
Eckwarderhörne — Norden Ham.

Von Eckwarderhörne 8,00 Vorm , und
4,15 Nachm .

Von Nordenhäm 11,00 Vorm , und
5,10 Nachm .

Wilhelmshaven , den 27 . April 1893 .

Der Magistrat.
Oe t ken .

Verkauf .
Das zum Nachlasse deS weil . Sattler¬

meisters Hiurichs gehörige , zu Jever
an der Schlachtstratze kielegene

>0hnhlMs
mit dahinter liegendem
großen Garten

soll durch den Unterzeichneten unter
der Hand verkauft werden .

Das Haus enthält viele Räumlich¬
keiten ; es ist darin seit langen Jahren
ein Sattlergeschäft nebst Tapetenhand¬
lung mit bestem Erfolge betrieben
worden , dasselbe eignet sich seiner vor -
theilhaften Lage wegen aber auch für
jedes andere Geschäft .

Der Antritt würde nach Conpenienz
des Käufers am 1 . Mai d. I . oder zu
jeder anderen Zeit erfolgen können .

Kanfliebhaber wollen sich baldigst an
den Unterzeichneten wenden .

Jever , 22 April 1893 .

A . Tremens ,
Rechnstllr .

Au vermietbeu
zum 1 . August eine fröl . Etagen -
Wohnung , 3 Räume nebst Zubehör

Grenzstraße 30 .

Zu vermiethen
im Schwedenhause eine große A
miliemvohrumg , brstehend aus

'
s

Zimmern , Küche , Boden und Keller¬
räumlichkelten zum 1 . August .

Näheres bet
F . Diez , Roonstraße 15 .

Zu vermiethen
eine ger . freundl . Wohmmg nebst
Gartenland zu billigem Preise .

llserstr . 6.

Zu vermiethen
eine freundliche OberWohuuNg an
eine kleine Familie . Monatlich 11 M .

Kirchstr . 1 zu Bant .

Ane Rckilmg,
bestehend aus 3 Zimmern . Küche mit
Wasserleitung rc . , tm Preise von 380 Mk .
ist sofort zu beziehen .

Näheres in der Rathsapotheke ,
neben der Post .

Au

8 I
sofort

iilk
im Ganzen od. gethellt zu vermi then
an ein oder zwei Herren mit Burschen¬
gelaß .

Wo sagt die Exp . d . Bl .

Zu vermieden
zum 1 . Mai od . später eine unmöblirte
Oberstube. Kronprinzenstr . 8.

Zu vermiethen
eine möblirte Stube nebst Schlafstube
an 1 od. 2 Herren .

Grenzstr . 57 oben .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Oberwohnnug .

Belke,
Verl . Gökerstr . 25 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
4räumige Etngeuwohmmg .

Tonndeich , Schmidtstr . 4 .

Zu vermiethen
eine Oberwohmma zum s . Juni .

Wwe . Seegert ,
Neubremen , Bremcistraße 7 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer .Zimmer .

Btsmarckstr . 7 .

Versetzungshalber billig zu verkaufen
eine

Jimmerrinrich iuug,
bestehend aus :

Sopha , s Sessel « mit Plüsch -
b zua , 4 Rohrstühle « , Berti -
kow, Spiegel mit Spiegel -
fchrank, Sophatisch, Servir -
tisch .

Näheres der
Lü . Mv ^ « i »

,
verl . Roonstr . Nr . 5.

Zll Kaufen gesackt
ein gebrauchtes Rover mit Polsrer -
oder Luftreifen und ein Hochrad

ckv Großhoium
bet Esens .

Gesucht
auf sogleich ein Malergehülfe .

Sande .

Gesucht
auf sofort ein ordentliches Mäbche «
für die Nachmittagsstunden .

Hinterstr . 7 , östl . Flügel , 1 Tr .

für 2 junge Leute .
Marktstr . 11 , eine Tr . l .

laiinsvkmorrsn
und hohle Zähne beseitigt man sofort
m ' ttelst Walther 's flüssigem Zchnkitl .
In Flaschen L 35 Psg . bei :

Rich. Lehma«».

Z« vermietheu
zum 1 . Mai oder später ein hübsch
möbl . Zimmer nebst Kabinet an 1
oder 2 Herren mit oder ohne Pension /

Näheres Grenzstraße 30

„ krinrvss Irkne "
(Flieder u . Reseda )

von 6 . s>. Kllllrlmn. ksrüli
entzückende Wohlgerüche , feinste Ztmmer -
nnd Taschentuch - Parfümes für die
elegante Welt .
L Flacon Mk . 1 und 1,50 zu haben bei
W . Oltmauus , Kolonialwaarenhdlg.
F . I . Schindler , Schreibwaarenhdlg.

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine WohUANg von
4 Zimmern nebst Wasserleitung .

Gökerstraße 11 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai zwei möbl . WohMMge «
mit Schlafkammer bet
FriM Wese « ick, Oldenburgers » . 1 .

Zu vermiethen
zum 1 . August in der neuen Wilhelms -
havenerstraße mehrere schöne 3räumige
I . U. Ä. Etage «-, sowie eise 4räumige
Uuterwohmmg

Eibe «, Marktstr. 36 .
Becker, n . Wilhelmshadenerstraße 9.

Zu verkaufe«
ein großer

A Witte « Wwe ., Roonstr. 8 .

Zu verkaufen
zwei zweijchläfgc Bettstelle « mit
doppelten Ma ratzen , sowie 1 Bett -
schirm.

Näheres Roonitcaße 82 , I .

Gesucht
zum 1 . Mai ein Mä - che « für dir
Tagesstunden .

Bismarckstr . 7 .

Nsranürt uenv wall staubkrsl«
daS PMnd zu 60 Ps ., M .Mtsklirrn 1,00. M . 1,25, M. 1,75.

HM , MM

» N Dm « , VNst
'
- M

versendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettsedern -Lager vo«
luvkvnlivlm L 6o . , Viotko s ./Vk .
Umtausch gestattet , bet 50 Pfd . 8 pLt Rab.

ä 20 Psg . , find zu haben bei

I. k. Ledlllülsr.
Bet Erthetlung eines Auftrages

in Höhe von

drei Mk erhMeii Ae
eine für jeden Musikfreund hoch¬
interessante Brochüre gratis . Cata -
loge gratis und franco . Nur
beste und preiswerthe Fabrikate .

I
Musik -Jnstrumenten -Fabrik

und Musikverlag ,
Markneukirchen i. S .

kml Me'r ksrlurM.
voll eedtew ?!l86llöi' 8!er

aus dem
Bürgerl . Brauhause n Pilsen .

Visitenkarten Hemdentuch
iu Kuck- Mil Aemilrnck

werden auf das Geschmackvollste uod
Billigste schmllstens angesertigt von der
Bucht : ruckeeci des Tageblattes .

! >>. 8iiW,
Kronprinzenstratze 1.

liiL Für Steindruckkarten ( Litho¬
graphie ) ist ewe bedeutende Preis - Er¬
mäßigung gegen früher eingetreten .

LlsclioinÄl -IVems

Os88srt -1V6w.s

voxöt bol ckob . I 'revs«, WsislmliMii,

Kfünd - md FchMSst
verbunden mit

WU^ An - «ud Rückkauf "WZ
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschine » , Teppichen , Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stieß lwaaren usw . usw.

V . .lorclun ,
Ba «1, Neue WtlhelmShovencrstr . 22 .

Feinste Pariser
Gummi -Artikel
empfiehlt billigst ; illustr . Preis ! , gratis .

G . Hendelsohu, Berlin 8 . 14 .

^ 8SS ,
Stück 1 Mark ,

sind zu haben ln

Lohse's Buchhandlung ,
Ladewigs ' Buchhandlung ,
Gr ««d's Buchbinderei und

Schreibmatcriaiienhandlung ,
C . Hentschel, Buchbinderei ,

Neupeppens , Neuestraße ,
Iah . Fockeu's Filiale , Bant
Exped . des „Tagebl ."

IsL . Bestellungen können auch durch
die Zeitungsträger gemacht werden

Feine , abgepatzte

Illllgsküinsli
c eme , per FR , 3 .00 Mk

«. Dowlas ,
nur bestes Fabrikat , gebe ich bei ganzen
und halben Stücken noch zu alte «

Preisen ab .

Starkes Hemdentich
per Mtr . S» Psg .

Wilhelmshaven .

SMeücn ,
Kleider- und Küchenschranke em -
pfieklt zu billigen Preiie

A . U . Ahrends , Neueste . 5 .

»

Ein gut erhaltenes wenig gefahrenes
Tourenrad (Rover) Dülkopp's Di¬
ana ist wegzugshalber billig zu ver¬
kaufen .

Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

Berlobuugsbriefe ,
Berlobuugskarten ,
Einladungskarten ,
Speisekarten ,
Servietten

in den neuesten Mustern , werden
sofort elegant und billigst ange -
fert ' gt von der Buchdruckerei des
Tageblattes .

Ae desie Pferk - Lettene
ist die Renbrandenburger .

Ziehung bcstimmt am 10 . Mai cr .
L LovS 1 M . Liste n . Porto 30 Ps .
Hauptgewinn 1 Equipage mit 4 hoch¬
edlen Pferden ; es kommen außerdem
zur Verloosung 81 edle Reit - und

Wagenpferde u . s . w.

I. 8V »Iv8KpIl , itkubnmüßiiblipg .

Ich übernehme den Verkauf d . Gewinne .

Waninos .
Bestellungen auf Verkäufe , Mie¬

thungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr B >ch -
bindermeistcr Joh . Fvcke « ,
Roonstraße 89 , für mich entgegen .

Kugtsv Lvtiulr,
Oldenburg ,

Oslerstraße 3» .

Gutes Logis
für junge Leute .

Neuestr . 11 .

Erste Aneipp 'sch» Heilanstalt
im Grotzherzogthum Oldenburg ,

zu Lvkvdvllsdll am Zwischenahner See,
für Nervenkrankheiten , chronische Krankheitszustände u . Frauenkrankheiten . Bahn¬
station der Strecke „ Oldenburg -Leer " ; Badepersonal aus Woerishofen . Eröffnung
der Anstalt am 1 . Mai . Prospekte mit ausgiebigster Auskunft gratis .

Zwischen«- «, im April 1893 Ar. meä . ll . LMwsvll .

KanügssvksGl , Knsmon .
An - und Verkauf von Werthpnpiereu per Caffa und ans Zeit

unter evnlanteste» Bedingungen .
Wechsel auf alle größeren Plätze der Welt . Einlösung von Coupons .

Beleihung courshabender Effekten .



aus der Kieler Aktienbrauerei !
Hochs . Wienerbräü 36 Fl . 3 s

„ dunkles Lagerbräu 36 „ 3
Wiederverkäufer hohen Rabatt,

empfiehlt

Für S . M - Schiffe empfehle Gz «,
Portbier , wovon ich stets Lager halte .

r/iv M eoi .06k«r
(Klan -Oolä -Iliquslie )

ksrä. Mikßvs , Köln.

8 GK 1 G M LH ' jL S -

» MII - » ml bolrÄrgs
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Hvsk L VSgv .

K
M

Sülls L Ismo , Kamom ,
, Fabr. feuer- u . diebess . Pan -
zerschr . und Gewölbe 30jähr.
Spezial-Lieser . der Reichsb.,
Hannov . Bank, viele Königl.
Behörd . , Kred.- und Vorschuß-

gr . Bankh . d . In - u . Ausl .
Groß . Lager in allen Größen . Billige
Preise bei Garantie für vorzügl . Ausf .
Dievesf . Cnffettcn . Groß. Lager .
Preisverz. frei und ohne Kosten .

V rei

Umsonst
kann man keine

T^Irrv»
kaufen , aber äußerst billig offerire :
Herren -Tnschen -Remontoir -

uhrcii .
Nickeluhr, vorzügl . Werk nebst

Kette M . 9,50
Vergoldet mit 3 Deckeln (von echt

Gold nicht zu unterscheiden) ,
Kette gratis M . 13, —

Echt Silber m . Regierungsstempel,
Rand, Zeig-er u. Bügel ver¬
goldet, prima Werk M . 15,—

Echt Silber m . 3 Deckeln . Re-
gierungsstempel. Ankeruhr,

15 Steine, Rand, Zeiger u . Bügel
vergoldet M - 22,—

Damen -Taschen -Remontoir -
«hren .

Eleg . stlb . Damenuhr mit hübscher
Kette M . 16,—

Specialttätl 14 kar goldene Da¬
menuhr , wunderbar gravirt,
bestes Werk M . 30, —

Sämmtliche Uhren gehen vor¬
züglich , da iw eigener Werkstatt
regulirt. Risico ausgeschlossen .
Nicht konv. Falles zahle das Geld
zurück . Einzig und allein durch
0 . Llsonor ,

Reue Friedrichstr . so

Das Pfandleih- Geschäft
von

!i. ksuleen m Hakt,
Verl . Roonstr . vis-a-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Betten , Teppichen Uhren ,
« old- « Silbersache« , neuen «nd ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art.

8c >iiiil( en
pro Pfd . 75 Psg .,

traf wieder ein .
Mii . Oltmanns .

- TaUe-Ltö-

» 2»

Fo-l^ümsr».- Ao^ri'6

Zu haben bei : Jols Freese ,Heinr. Gabe, Fr . Göbert, G.Lutter, Otto Packusch.
Mst großer Reelame wird seil

längerer Zeit eine Toiletieseife einge¬
führt , in Qualität und Parfüm ähn¬
lich wie die hier empfohlene CvU-
cnrrenzseise Tiewlw - nnrd j .doch
n Folge der Beuren Reelame mit
4« Pf . stau :; <> Pf . p . ..bluff.

L

k v Hpeeial -
V ^ Behandlung .

Mein Buch , welches ich jungen und alten
Personen zu lesen warinstens empfehle , ist
ein bewährter Nathgeber für aste Jene ,
welche sich krank oder geschwächt fühlen , die
anT'olKsn IrslnrlLoüorLrLLLlLslisri
und «lutz'vrräl 'elrlsrrl ., HusoLsLIdsr -
sLsvLIdnrrr , A'srvosLts .t , S «r 2-
dlloVtsL , 8 ^ x»riLILs und deren Folgen re .
leiden . Die Belehrung hat bisher Tausen¬
den ihre xosoLvLoLrs VssnuüLott
und Lrs .Lt wiedergegeben .

Gegen Einsendungvon 60 Psg. in Brief¬
marken zu beziehen (wird in Briefform
verschlossen übersandt) von
liM , « Lmdiag , WexMSW 14.

TL

!Schwarze DF

Das als streng reell bekannte große
N ettfed ern-Kaaer

von o n l» S I- 8 in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . aarantirt gute
neue Bettfedern M 60 Psg . , vor
ügliche Sorte Mk. 1,25 Halb
»auueu Mk. 1,50 , prima Mt i .so ,

ertra prima Mk. 2,30,2,50, vorzügl.Daunen nur Mk 2 50 , hochfeine
Mk. 3,00 per Pfd . — Unitausch ge¬
stattet ; bei 5V Pfd « 5 "Zs Rabatt.
Prima Bett-Inletts , garantir!
federdicht , fertig genäht , complet H/, -
schläfig Mk. 14 , Mk . 17 ; 2fchläfig

Mk. 17 , Mk . 20.

sutöltsr, Islolit löslioiisr
—1 - ( 1: s < —

1» l-ulver « . Wtii-kvlkai-,

Zu haben bet Herrn LndwJnnffe «,
Schiffsausrüstungsgefchäft , Wilhelms¬
haven.

ddes Hünerauge , Hornhaut u . Warze
wird in kürzester Zeit durch bloßes
Ueberpinseln mit dem rühmlichst be¬
kannten, allein echten Apotheker
Rablauer «che» Hühnerangen -

Mittrl (d . i . Salicyieoüodtnm ) sicher
und schmerzlos beseitigt . <Cartou 60 Pf.
Depot in den meisten Droguerlen .

j

Ln vskrvrLobstr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werl

llr . kelsu 'e beldetbevsiirinsg
80 . Auflage.

Wt 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken demselben ihre Wieder-
Äerstellmig . Zu beziehen durch
das Wrrkags-Magazi « in Leip¬
zig , Nenmurkr Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthlg in der Buchhandlung von
vüttman « L GerrietS Nachfolg ,
in Warek.

6 ^ LL0 80l .Wl .k

lllMl08ULfif8 ..c40^ -Uj .V5fi
!

NsÄiMI « — Mstt -
» r» 88t «Il « IIK Oarls 188S .

Das seit SS Jahren bestehende grvst
Ltzttttzätzru -IiA ^ er

Vl . V . 8 (>nn6inaiin
in <dtt «i,8SN bei Hamburg

Vers , gegen Nach « . , nicht unter 10 Pfd
neue Bettfedern 60 Pf . , vorzügl . 120 Pf . ,
Halbdauuen 150 Pf . , prima 180 , 200 u .
250 Pf . , Daunen n .260 n . 300 Pf . p . Pfd.
Umtausch gestatt. , bei 50 Pfd.s6»,y Rabatt.
Prima Jnlettstoff, fertig genäht , zum
1 - schl . Bett nur 14 M .. 2 - schl . 17 M

WÄm« , sSmsUich « «ps- f
W -HMrosky. . hciU stch« noch A>j«hrtg« Z
pr»?t . Sl-fahrg. 0r. nicht °ppr«b. I
»r,t, Hnulburg, S -ilerstraß« »7. I . AnS-
wär« g- bricNtch . f.

8üuuu11ivk« MvälÄii .

4 . liuirtoroHvIe«, LvrUrOi . 38
^ficonsplütr . k'i'visllsts gesik .

HäuKL'ä. Dsuät , öpsunsohnstz,

Alle«, 7?° KoamsU
eiden , empfehle als einzig sicher wir¬

kend und absolut unschädlich mein aus
wissenschaftlicher Grundlage hergestelltes
Haar-Präparat . Erfolg schon noch
wenigen Wochen selbst auf kahlen
Ltellen , wenn noch Haarwurzeln vor
Händen . Biele Dankschreiben. Sicher¬
ster Förderer des Bartwuchses .
Angabe des Alters erwünscht. Zu be¬
ziehen Flacon L 3 Mk . von
A. Schuurmam », Frankfurt a . M.

Bei Nlchterfolg Garantie für Rück¬
zahlung des Betrages .

WWS - MSIlttl
oon seinen Stoffen, in schönen F cvns
» nd phr großem Auswahl zu besonder-

billigen Presen .
W . M .

Wilhelmshaven .

(am Eingänge von Heppens ).
Zu kleinen Ausflügen halte mein Lokal den geehrten Familien

und Vereinen in kommender Saison bestens empfohlen . Um dem
Publikum entgegen zu kommen, habe sämmtliche Preise erheblich
ermäßigt und hoffe um so mehr einen gesteigerten Besuch
erwarten zu dürfen, als ich nach wie vor die größteISorgfalt
auf tadellose Qualität sämmtlicher Speisen und Getränke und auf
höflichste und beste Bedienung richten werde.

Außer diversen anderen Bieren empfehle noch speziell das
SS hochfeine goldgelbe Lagerbier —
der Ostfriesischen Aktienbrauerei , wie solches auf der Kaiserl. Werft
eingeführt ist,

0,3 Ltr. zu 10 Psg.,
sowie aus derselben Brauerei das so beliebte ^ ünslsnknAu
(bayerisch. Bier nach Münchener Art) , V« Ltr. 10 Pf.

Hochachtungskoll
.Int . Will « ,
VorsiM beim Links « ! voo

I ljiS8ö8 8lsilli8N8 « 8l1lt stilllbiiüöN M8i8 gegen jölkrlei itmelen . I

Borräthtg in ' /z Pfd. Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Psg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften .

kkotaxrsplils !
Lwxksbls Ls von mir

im cksbrs 1872 sm bissigsu
klstrs gsxrümiots

pIiotMiOisclie lnsislt
sur ZsWigsu LsuutLllug .
6uts Lrbsit, billiZs Drsiss .

6 . ffsnttottki ,
Roonstr . 77. Roonstr . 77.

LoontsM von 11—S Hbr
Asöünot.

Msren sovie
jüngeren

Männern
-̂ trä ä!s m 27 .LM . srsotUMSQö LoZrc-Itt
äos Llsä. - Natk Or . LlMsr üdor Las

Kunde : „ _ Warum reichen Si ^
iw* ^ ** n offenes Jnsectenpulver ? ? !
Ich habe doch „ Zacherlin " verlangt

und solches existirt bekanntlich nur in Flaschen ! — Offenes Pulver
nehme ich nicht an _ , denn ich weiß gar gut , daß es blos ein arger
Mißbrauch des mit Recht gerühmten Namens „ Zacherlin " ist, !

I wenn gewöhnliches Jnsectenpulver »n Briefen , Düten oder Schachteln
>für „Zacherlin" auSgegeben wird . — Entweder geben Sie mir eise !
s versiegelte Flasche mit den Nameu „ Zacherl" — — oder mein Geld j
retour . Jrreführen lasse ich mich nicht !"

! (Die Flaschen kosten SO Psg . , « 0 Vs . 1 Mk. , S Mk. , der Zacherlin-
Sparer 5V Psg .)

In Wilhelmshaven bei Herrn Jvh . Fresse ,
„ Jever „ F . Gilers ,
„ Varel .. „ Gebr . Müller ,
„ Wittmund „ ,, I . A . Meetttz .

Nach langjähriger ärztlicher Praxis zum
Wohle für Leidende herausgegeben.

den leidet, seine ausrichtige Belehrung chrlsnächr-
lich Tausenden,ur KesundyeitAratt . Gegen
1 Mark <ii> Briefniarlen) zu beziehen von vr .
L . rli unl , Homöopath, HVi«» , « Isvlsstr . 0 .

Wird in Couvert verschlossen überschickt.

Empfehle meinjreichhalttges Lager tu

Kols - mdz Mktallßrsnt ,
sowie LeichettbekleidrmgJ

U .. iO..LL« Z7W»jr8 , Verl. KökeMZl
'
.

^ §» 0 . Ikrri 1803 : Liol »» iix ck «r

18 - 8l6ttin6n pfsl ' äk - ^ oitsk ' iv
Hsiipt"6veiwils fs sivs d68xg . writ6 LgwixaAS wwä in

Lnnnns . 450 kt'srcis.
kreis (iss luvosss 1 11 Oooss — 10 Mark.

In , IV. « ntt 18 . Zl»1 1803 : Xlt knnzx «Ivr

Z . udLSsLLllöll - I . ottsi 'iö

10

Itsr HauptM ^vinn

soooo10,37 « « «vr « » « Zr. « 00,000
bsstsiisnck in Ooiä- und Lilbor-OsAön-
stLnäso , dis iw . 90p6t AS ivälirlsistst sinck.
1 ä 20,000 , 3 ä 10,000, 3 ä 6000,
3 L 5000, 16 ä 3000, 15 L 2000 sto.

krsis äss IMOSW 1 NL »neb K6Z6n Lrisünarksn , 11 Ixioos
— 10 Nk . snisikistilk nnä vsrssnckst ärrs dsnsrui -Dsbit

öerllll U .,VSl I slvlIllLV
^ Untsr äon Ilnäon 3.

cksäsr k68ttzi1unA sinä 10 kt kür korto rmä 10 kk. kür jsäs
Osrvinilllsts doiLnkÜAM.

Zlvpp «» , Eiftnhandlung ,

Das kinfte , englische, hohlgeschltffene Süller -
Lstahl-Rafirmeffer verkaufe mit Garantie

L Mk . 215 . Dasselbe nimmt den stärksten Bart
mit Leichtigkeit . Umtausch innerh . 8 Tagen ge¬
stattet . Elast . Abzieher Mk . 2,15 . « . H .

Wilhelnisdaven , Roonstr . und Filiale Marktstraßc .

! Daŝ haüll
^

Hosssche
^

Mahektrakt- Gesundheitsbier j
als Nähr- und Stärkungsmittel.

Das wirksamste und zugleich angenehmste Stärkungsmittel, welches
! ich bisher an mir selbst und Anderen erprobt habe, ist Ihr vorzügliches ?
s Malzextrakt -Gesundheitsbier .

Ol Witttersohte, prakt . Arzt in Posen .
! 3« tt»nn N»1k, k. k. Hoflieferant , Berlin, Neue Wilhelm-

stcatze 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei LttdW . JüNfleN .



Hotel Mn » „ Vanter Schlüssel
"

.

Heute Sonntag!
Großer öffentlicher Ball

Musik von der Kapelle des Kaiser!. S. See -Bataillons .
Anfang 4 Uhr.

»I . 1 «k » II88vir .

l>t< --«< 'F.< F > !FtX !,t> : !-»V !Ft> >>v !>,xs>»>

AMs - llebemhiiie.
M Mit dem heutigen Tage übernahm ich käuflich die bisher
Wpon Herrn llupLN — Wilhelmshavenerstraße 2 — geführte

KMMIj8kIi »tt
Indem es mein ernstes Bestreben sein wird, durch höf¬

liche, aufmerksame Bedienung, sowie durch Verabreichung bester
Speisen und Getränke das mich beehrende Publikum zu be¬
friedigen , bitte ich, das bisher Herrn Kuper entgegen gebrachte
Vertrauen auf mich übertragen zu wollen.

SanG , April 1893 .

Hochachtungsvoll

8 .
Ällsr ^ 8 ,
sowie

M . WMSI . LU lÄiW« . ömm. WM
u . s . er¬

halte in großer Auswahl zu billigsten Preisen bei Bedarf bestens
empfohlen .

kick . IiöklllLMl ,
vkogen- um! fskbeilkMlilung engros unü ückil.

Bismarckstr. iS rrnd Baut .
0b 4 ^ 40

Die
Leinen -, Drell , Damast - k

und

M Wäsche - Fnbrik ^
_ vonl . kr, -,!»« . Roonstraste 74

empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
sitzenden und haltbaren Oberhemde « , L Mark 3,50 , 4,00 , 6,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handpriesen , sowie
modernste u . kleidsamste Krage « u . Manschette » , Nachthemde « ,Tas chentücher, Chemisets .

MU " Getragene Oberhemden nimmt zum Ausbessern an
kl. k » » k»v , Roonstraße 74.

Lutöltss ilui8msd1 . 2u kuääiuAS , Mlostspsissw , Kauätoitön , riur Vsr -
cllokrmx von Suppen , 8 »uoeu , Oaono vortreWok . In Lolouisl - uuä

DrvK.-ttälA. ^/i uuä ^ ?kä. eu^l. L 6V uucl 30

Die

Kaffee -
'

mit Dampfkeimk
des

7 . v . LorZstöäs , LIsüM ,
ganz neu eingerichtet, empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

^ gebrannten Raffees . ^
Nnr feine reinfchmeekende Sorten kommen zur Ver¬

wendung und sind im Preise 1,30—1,70 Mark pro v^ Kilo in
Origrnalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven b. den Herren Joh . Fresse »

Bruno Müller .
Aug OeLtjen Lk C .

ferner in Neuheppens bei Herrn P . Heikes ,
„ „ Carl Blandow ,
„ „ F . W . Mengers ,

„ Neubremen bei Herrn T . Gerdes ,
„ Marienfiel „ „ D . B . Katz,
„ Bant „ „ H. Breske .

_ „ „ A . Euling .

üäolf Ämmsrmsnn,
Bier -Depot ,

Vss « . V -
empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

N »
" "WW

(Goldfarbe ) ,
bM

"
EM >

(hell und dunkell ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman .

Echte Brannschweiger
Mwme , SauvrblMllell .
8eltervs88vr, Li8 ete.
Sier-Mederlagk

von
S » Lküvli » » » » ,

Königstraße Nr . 47 .
Lagervier ä Ltr SV Mg

88 Kl S MK.
Kuknvacher » Ltr . 35 Hkfg .

„ 20 Kl 3WK
Karzer Königsvrnnne «

Selterswaster , eignes Fabrikat .
Wiederverkäuferu Mb alt !

Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms¬
havens — bei

8 . v. l!. kdksn.

ZMe^öin,
8öttinIM ,
llsunönköpei -8,
8e11dsrug8losls ,

ZMuckIöinen,
8snMoksi - sie .

empfiehlt billigst

U . Mwartmg ,
Mmenstratze 21.

Empfehle

und

FlMMkk
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkäufer« Rabatt .

H. Bonns,
Bismarckstr . 14 .

Kager komplei

fertiger Särge.
DK » boplron

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen,Eimern ,
Badewanne »,
Waschmaschinen,
Zeugrolle «,

sowie alle Arten Böttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell und
billig ausgeführt .

4 St « reS ,
Böttchermeister ,

Müllerstr . 6 , an der Btsmarckstraße .
Hölzerne Abort - Tonne « , sowie

Torfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O .

Naturell -Tapete » von 10 Ps . an
Glanz -Tapete « 3v
Gold -Tapete « 20
in den schönsten und neuesten Mustern .

Musterkarten überallhin franko .
ksknürlvn Livglsi »,

Lüneburg._

Volksgarten kopperhörn .
M « ULlv ,

Kroßer öffentlicher Aalk
bei voll besetztem Orchester , ausgeführt von der Kapelle der 2 . Matr .-

Division ,
wozu ergebenst einladet . _

Für warmes und kaltes Abendbrod ist Sorge getragen . D . O .

Küsntenn 7.

großer öffentlicher
von 4 Nhr au. kickse 80 kl., stMp Kcksnk.

Es ladet ergebenst ein

6 . 8 » tt « ^ A « 8vr <

Uirtoria -HMe.
Heute Sauutag :

Große Tanz - Musik .
4 . X11 « in .

s Mllklmgarim , Küppecköm . «
Wrttwr D. Winter. ^

- Heute Sonntag ! —

koßeroffentli
^ —

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

- — —

Schützenhos Kant.
Heute Sonntag:

Kroße Ganz - Musik
Entree SV Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst ei»r *r . VsnvLLott.

1 ' 8 ^

N»

GeviitMtitt - Hvlle .
Heute Sonntag :

M Große öffmtliche ^ 8
VL»L»LH»U»8»lL

^ »« 1 , Neubreme«.

Sonntag, den 3(t. April er. :

KwKNöffeiitlickei 'ösII
woz« ergebenst einladet

1/ kt « / « / . « .

l 'i>e»l-e!llick! Vers . Anweisung u . Angabe der Mittel zur
Rettung von Trunksucht . M . Aalkenv ttg ,
Berlin , Oranienstr . 172 . — Ca . tausend , auch
gerichtl . geprüfte u . eidlich erhärtete Zeugnisse .

Redaktion , Druck und Berlag von Th . Tüß . Wilhelmrhave » . LTelepho » Rr . LS) .
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